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Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Alldrink, JYSK, 
Getränke Gotta, 

Globus Baumarkt, 
Kau� and, Lidl, 
toom Baumarkt, 
Netto, XXXLutz

Borsigstr. 10 - 12 • 63110 Rodgau Nieder-Roden
Tel. 06106/26 84 00 • info@autohaus-schleicher.de

www.autohaus-schleicher.de

KFZ - Service für alle Marken
Spezialisiert für KIA und TOYOTA

WIR SUCHEN
ZUSTELLER (m/w/d)

(Ab 13 Jahren)

Mehr Informationen:
 06104 4970-90

📨📨📨📨📨📨zusteller@egro-direktwerbung.de📨📨📨📨📨📨

JETZT NEU!

Dein Kaufland-
Prospekt ab
sofort im Innenteil

Herzliche Einladung

Wahlparty
am 15. März, ab 18 Uhr

Kelterscheune Urberach

Andere Liste Rödermark
AL/GRÜNE

www.die-rödermark-partei.de
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Verstopfungsbeseitigung
Kanal- und Rohrreinigung
Kanal-TV-Untersuchung
Kanalsanierung

24-Stunden-Notdienst

od. 0 60 71 - 73 95 70(gebührenfrei)
 0 800- 0 03 12 43

Ihr Fachteam für: Trauringe • Uhren • Diamanten • Gold • Silber

Unser Service für Sie: Gravuren • Reparaturen • Anfertigungen • Uhrenservice • Goldankauf

Goldschmuck Goldmünzen und -barren Zahngold

Silbermünzen und -barrenSilberschmuck Silberbesteck

Wir kaufen Ihr Altgold zu Höchstpreisen

Hausbesuche
nach

Vereinbarung

Frankfurter Str. 58 a · 63150 Heusenstamm · Tel. 06104 - 1788
heusenstammergoldschmiede@yahoo.com

Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. 10.00 - 18.00 Uhr, Mi. 10.00 - 15.00 Uhr, Sa. geschlossen.

Ober-Roden (PS) - Die Erfolgs-
serie der A-Junioren der TS 
Ober-Roden ging auch bei den 
Süddeutschen Futsal-Meister-
schaften weiter. Nach den Sie-
gen bei Kreis-, Regional- und 
Hessenmeisterschaft gewann 
das Team von Trainer Paul Pe-
trina auch den Titel bei der Süd-
deutschen Meisterschaft. Am 
21. und 22. März ist die TS nun 
auch bei der Deutschen Meister-
schaft mit dabei.

Bei den Süddeutschen Meister-
schaften in Ehningen in der 
Nähe von Stuttgart spielten 
fünf Teams nach dem Modus 
„Jeder gegen jeden“ um den 
Titel. Die TS startete mit einem 
4:1-Sieg gegen den Holzschwan-
ger SV, den württembergischen 
Meister, ins Turnier. Nach ei-
nem 0:1-Rückstand gewann 
Ober-Roden noch deutlich.
Das zweite Spiel gegen den SV 
Waldeck-Obermenzing Mün-
chen hatte bereits eine vor-
entscheidende Bedeutung. 
Ober-Roden setzte sich gegen 
den späteren Zweiten mit 3:2 
durch. „Das war eine sehr in-

tensive Partie“, sagte Paul Petri-
na nach dem Erfolg gegen den 
Tabellenführer der Bayernliga. 
„Die waren schon gut und unser 
stärkster Konkurrent, aber wir 
haben sie in einem super Spiel 
dennoch geschlagen“, lobte der 

TS-Trainer seine Mannschaft. 
Ober-Roden lag zunächst eben-
falls mit 0:1 hinten, drehte das 
Spiel dann aber auf 3:1, ehe die 
Münchner noch einmal heran-
kamen.
Nach dem 2:0-Erfolg gegen den 

FC 03 Radolfszell, den südba-
dischen Meister, hatte die TS 
Platz eins bereits sicher. Die 
0:4-Niederlage im letzten Spiel 
gegen Pforzheim war daher zu 
verschmerzen. Es war die erste 
Niederlage für die TS bei den 

bisherigen vier Futsal-Meister-
schaften. Ober-Roden gewann 
die Süddeutschen Meisterschaf-
ten mit drei Punkten Vorsprung 
auf Waldeck-Obermenzing 
München und Radolfzell. „Das 
war eine super Erfahrung für 
die Jungs, wir haben wirklich 
Vereinsgeschichte geschrieben. 
Da können wir schon stolz 
drauf sein“, freute sich Paul Pe-
trina über den großen Erfolg. 
Bester TS-Torschütze im Turnier 
war Frederic Küpfer mit vier 
Treffern, Bartol Josipovic kam 
auf drei Tore. „Das war aber 
insgesamt eine super Teamleis-
tung“, unterstrich Paul Petrina. 
TS-Torhüter Lukas Weber hielt 
gegen München beim Stand 
von 3:2 einen Penalty.
Die Deutschen Meisterschaften 
finden am Wochenende 21. 
und 22. März in Duisburg statt. 
Die TS-Mannschaft wird in der 
Sportschule Wedau übernach-
ten. Zunächst hatte man bei der 
TS versehentlich vermutet, dass 
die Deutsche Meisterschaft in 
Berlin stattfindet. Dort wurden 
im vergangenen Jahr die natio-
nalen Titelkämpfe ausgetragen. 

Sechs Mannschaften nehmen 
in Duisburg an der Deutschen 
Meisterschaft teil.
Endstand Süddeutsche Meis-
terschaft: 1. TS Ober-Roden 4 
9:7 9, 2. SV Waldeck-Obermen-
zing München 4 16:12 6, 3. FC 
03 Radolfzell 4 12:8 6, 4. Holz-
schwanger SV 4 7:10 6, 5. 1. CfR 
Pforzheim 4 6:13 3.

A-Junioren der TS schreiben Vereinsgeschichte
Ober-Roden gewinnt Süddeutsche Futsal-Meisterschaft

Die A-Junioren der TS freuten sich über Platz eins bei der Süddeutschen Meisterschaft.� (Foto: PS)

Ober-Roden (NHR) Nach dem 
sensationellen 2:1-Erfolg gegen 
den Regionalligisten KSV Hes-
sen Kassel steht die Germania 
im Halbfinale des Krombacher 
Hessenpokals! Nun wartet, mit 
dem Drittligisten SV Wehen 
Wiesbaden, der nächste Hoch-
karäter auf die Germania. Los 
geht es am 25.März um 19 Uhr
auf dem Sportplatz an der 
Frankfurter Straße in Ober-Ro-
den. Um einen reibungslosen 
Einlass zu gewährleisten, gibt 
es bereits jetzt Tickets online 
unter https://germania-ober-ro-
den.reservix.de/events.

Hessenpokal-Halbfi-
nale in Ober-Roden

Rödermark (NHR) Auf ihr 
80-jähriges Bestehen haben die 
Vereinten Nationen 2025 zu-
rückgeblickt. Viel gab und gibt es 
zu bilanzieren: Wurde die Rolle 
als globaler Friedensstifter und 
-bewahrer überzeugend ausge-
füllt? Bleibt das Kürzel „UNO“ 
ein Gütesiegel für weltumspan-
nende Konflikt-Diplomatie? 
Oder droht die Mammut-Or-
ganisation in Anbetracht einer 
Vielzahl von Herausforderun-
gen (wachsende geopolitische 
Spannungen, Völkerrecht in der 
Defensive, Klimawandel) zuneh-
mend an Einfluss zu verlieren? 
Wichtige internationale Klam-
mer oder zahnloser Tiger?
All diese spannenden Fragen 
sollen beim ersten Rödermärker 
Hochschultag des Jahres 2026 
beleuchtet werden. Professor Dr. 

Andreas Haidvogl wird am Mon-
tag, 23. März, ab 18.30 Uhr in 
der Kulturhalle im Ober-Röder 
Ortskern die UN-Strukturen un-
ter die Lupe nehmen und einer 
kritischen Bestandsaufnahme 
unterziehen. Sein Thema: „Die 
Vereinten Nationen zwischen 
Anspruch und Wirklichkeit“.
Die Stadt Rödermark und die 
Nell-Breuning-Schule veranstal-
ten den Hochschultag einmal 
mehr in gemeinsamer Regie. 
Oberstufenschüler und die in-
teressierte Öffentlichkeit sollen 
mit dem bewährten Veranstal-
tungsformat angesprochen und 
zum Meinungsaustausch ange-
regt werden. Just dafür, für einen 
Dialog mit dem Publikum, steht 
Haidvogl, Politikwissenschaftler 
an der Hochschule Darmstadt, 
nach seinem Vortrag zur Verfü- gung. Der Eintritt ist frei. (Foto: Hochschule Darmstadt)

Hochschultag: UNO unter der Lupe 
Wichtige internationale Klammer oder zahnloser Tiger? Am 23. März gibt es dazu Thesen, 

Fragen und Antworten in der Kulturhalle  
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Ich lebe gern in Rödermark,
weil es mir hier als Imker möglich ist, gesunde Bienen zu 
halten. In einer problematischen Umwelt mit zunehmen-
dem Artensterben fördern wir vor Ort Renaturierung 
und Refugien. Damit das so bleibt, wähle ich am 15. März 
die Andere Liste Rödermark (AL-GRÜNE).

Adrian Haus
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Meine Schwerpunkte:
Anpacken für Rödermark

Rödermark

Stadtentwicklung, Intelligent und Sozial
Kluge Wirtschaftspolitik durch neues Gewerbe
Haushaltskonsolidierung mit Bürgerbeteiligung
Stadtpark für Freizeit, Naherholung und Natur

Stadtliste Platz 3

Manfred
Rädlein

Kreisliste Platz 11

ManfredManfred
Rädl iRädleinRädl i

Platz 3

Platz 11

Anpacken für Rödermark
Meine Schwerpunkte:
Stadtentwicklung, Intelligent und Sozial
Kluge Wirtschaftff spolitik durch neues Gewerbe
Haushaltll skonsolidierung mit Bürgerbeteiligung
Stadtpark für Freizeit, Naherholung und Natur

-politische Werbung-

Ober-Roden (PS) - Die Turn-
erschaft ehrte in einer Feier-
stunde nicht nur ihre Spor-
tabzeichenabsolventen. Die 
Organisatoren um Leichtath-
letik-Abteilungsleiter Hans 
Röhrig nutzen zudem die Gele-
genheit, um die TS-Kreis- und 
Regionalmeister des vergange-
nen Jahres auszuzeichnen. Der 
Verein durfte sich über so vie-
le Titel wie schon lange nicht 
mehr freuen. 
TS-Vereinsjugendleiter Max 
Auth und der Stellvertretende 
Sportkreisvorsitzende Daniel 

Winkler waren sich in ihren 
Grußworten einig darüber, 
dass die Sportabzeichenbi-
lanz 2025 einmal mehr stolze 
Zahlen vorzuweisen hat. Zum 
47. Mal wurden bei der Turn-
erschaft Sportabzeichen ver-
liehen. Seit 1979 besteht diese 
Tradition, 7628 Absolventin-
nen und Absolventen sind es 
mittlerweile insgesamt. 328 
waren es im vergangenen Jahr. 
Max Auth freute sich darüber, 
dass er wieder so viele sport-
liche Menschen aus unter-
schiedlichen Altersgruppen in 

der TS-Halle begrüßen durfte. 
Auth hob zudem die seit 2008 
bestehende Kooperation mit 
der Trinkbornschule hervor, 
die den TS-Sportplatz zeitweise 
für ihren Sportunterricht nutzt 
und auch ihre Bundesjugend-
spiele dort veranstaltet.  
328 abgelegte Sportabzeichen 
seien eine beeindruckende 
Zahl, die nicht von unge-
fähr komme, meinte Daniel 
Winkler: „Es ist das Ergebnis 
hervorragender Organisati-
on, motivierter Übungsleiter, 
engagierten Helfern und na-
türlich von allen, die bereit 
sind, sich der sportlichen He-
rausforderung zu stellen.“ Be-
sonders beeindruckend sei die 
Altersspanne von sieben bis 85 
Jahren. „Das zeigt eindrucks-
voll: Sport verbindet Genera-
tionen“, meinte Winkler. Der 
Stellvertretende Sportkreisvor-
sitzende nahm zwei besonde-
re Ehrungen vor. Mit Renate 
Schinko und dem Leichtath-
letik-Abteilungsleiter Hans 
Röhrig hatten zwei TSler im 
vergangenen Jahr zum 40. Mal 
die Sportabzeichenprüfungen 
erfolgreich absolviert. „Das 
sind herausragende Vorbilder 
für uns alle“, lobte Winkler die 
Geehrten. 
 Der Gruppe „Erwachsene 
Gold“, wenn auch diesmal 
ohne rundes Jubiläum, gehö-
ren auch Dr. Marc Berninger, 
Justine Blaszczyk, Adriana 

Haus, Marianne Henryson, 
Eva Hente, Michael Hente, 
Marco Keller, Jens Lauer, Gab-
riele Lauer, Henrik Lauer, Sven 
Löber, Ulrich Lohse, Marina 
Maradin, Anja May, Berit No-
wara, Harold Reynolds, Sabi-
ne Reynolds, Jonas Röhrig, 
Ulrike Röhrig, Hans Schinko, 
Martin Schinko, Barbara Sch-
mitt, Reinhold Schmitt, Nicole 
Schmitt, Niklas Seibert, Maira 
Waller, Sandrino Werner, Dr. 
Tanja Wiedenmann und Finn 
Witte an. 
Neben 42 Erwachsenen (31 
Gold, 9 Silber, 2 Bronze)  ab-
solvierten 286 Kinder und 
Jugendliche bei der TS ihre 
Sportabzeichenprüfungen. An 

zwei Tischen wurde das Sport-
abzeichen Jugend Gold 96 Mal 
vergeben, das Sportabzeichen 
Jugend Silber gab es 142 Mal, 
in Bronze 48 Mal. 
Insgesamt 18 Mitglieder der 
Leichtathletik-Abteilung der 
Turnerschaft freuten sich im 
vergangenen Jahr über Siege 
bei Kreis- und Regionalmeister-
schaften. Dafür wurden Han-
nah Haus, Madeleine Wanner, 
Maira Waller, Emilia Lohse, 
Linus Schallmayer, Anton Sch-
mitt, Luam Berz, Anna Seker, 
Tilda Heilig, Maja Maradin, 
Sophia Dehm, Awesta Sarferas, 
Marco Keller, Henrik Lauer, 
Niklas Teuber, Colin Rigual, 
Prince Palmer und Amin Saidi 

mit Urkunden der Stadt ausge-
zeichnet. 
Übersicht über alle Geehr-
ten auf rheinmainverlag.de -> 
Sport. 

328 Sportabzeichen und 18 Meister 
Stolze Zahlen bei der Turnerschaft / Renate Schinko und Hans Röhrig freuen sich                               

über ihr 40. Sportabzeichen

328 Sportabzeichen wurden bei einer Feierstunde in der TS-Halle verliehen. Ein Teil der Absolven-
ten stellte sich nach der Veranstaltung zum Gruppenbild auf.�  (Foto: PS)

Rödermark (NHR) Intensiv 
vorbereitet wurde das Pro-
jekt über einen längeren Zeit-
raum hinweg. Und tatsächlich: 
Mittlerweile sind die Vorbo-
ten der großen Investition in 
Form gewaltiger Stützpfeiler 
am Ober-Röder Ortseingang in 
Höhe des Germania-Sportplat-
zes unübersehbar. Die Rede ist 
vom Bau der neuen Firmenzen-
trale der Schmoll Maschinen 
GmbH, die in der Liga der größ-
ten und umsatzstärksten Un-
ternehmen in Rödermark ganz 
oben agiert.

Zeit also, um mal auf der Bau-
stelle vorbeizuschauen und sich 
über die ersten Fortschritte auf 
der Dreiecksfläche zwischen 
Frankfurter Straße, Röder-
markring und Kapellenstraße 
zu informieren. Das dachten 
sich Bürgermeister Jörg Rotter 
und Till Andrießen, der Leiter 
des städtischen Fachdienstes 
für Wirtschaftsförderung und 
Kommunikation. Vor Ort trafen 
sie den Chef der Schmoll-Grup-
pe, Thomas Kunz, der mit sei-
ner Belegschaft und seinem 
Equipment derzeit noch im 

Gewerbegebiet an der Oden-
waldstraße ansässig ist.
Doch das soll sich ändern. Ein 
Umzug in Etappen ist geplant. 
Mit einer Lager-, Montage- 
und Verpackungshalle wird 
derzeit der Anfang gemacht. 
„Ziel ist es, dort im Septem-
ber dieses Jahres in die Ferti-
gung zu gehen und die erste 
Maschine rauszufahren“, er-
läuterte Kunz mit Blick auf 
den Bauzeitplan. Nach der 
Halle, die an der Nordspitze 
der einstigen Brachfläche ent-
steht, wird bis Herbst 2027 im 
Zentrum des Areals das neue 
Hauptgebäude des Unterneh-
mens folgen.
Beim Zusammentreffen mit 
Rotter und Andrießen nannte 
Kunz imposante Kennziffern. 
58.000 Quadratmeter Fläche 
hat die Schmoll GmbH für ihr 
Domizil der nahen Zukunft 

erworben. Eine umbaute Nutz-
fläche von 24.000 Quadratme-
tern sollen die Gebäude beher-
bergen. Platz ist für die aktuell 
rund 400 Beschäftigten und 
für 100 weitere Mitarbeiter, 
die nach der Expansion hin-
zukommen könnten.
Ergo: Wachstumspotenzial, 
so der Tenor beim Gespräch 
zwischen den hoch aufragen-
den Rohbau-Elementen, ist 
reichlich vorhanden. Kunz 
bezifferte das Gesamt-In-
vestitionsvolumen inklusive 
der Infrastruktur mit Anbin-
dungsstraße, Parkplätzen, 
sonstiger Zuwegung sowie Be-
leuchtung und Begrünung auf 
zirka 50 Millionen Euro.
Der Bürgermeister machte 
auf den seiner Meinung nach 
zentralen Aspekt aufmerksam, 
sprich: Auf „die Win-Win-Si-
tuation für alle Beteiligten“. 

Schmoll könne den dringend 
benötigten Zuwachs für seine 
Produktionskapazitäten rea-
lisieren und so den Stamm-
sitz in Rödermark bewahren. 
„Und wir als Stadt halten ei-
nen international agierenden 
Top-Player hier bei uns vor 
Ort. Was das in Anbetracht 
der schwierigen wirtschaft-
lichen und finanziellen Rah-
menbedingungen bedeutet, 
ist leicht vorstellbar“, betonte 
Rotter.
In diesem Sinne, so sein Fa-
zit nach dem Meinungsaus-
tausch zwischen Laster, Kran 

und Bagger: „Auf planmäßiges 
Vorankommen und gutes Ge-
lingen, was all die Puzzleteile 
dieses ambitionierten Vorha-
bens betrifft.“
Die Schmoll Maschinen 
GmbH entwickelt und fertigt 
mikromechanische Geräte der 
Spitzenklasse. In Rödermark 
wird Technik hergestellt, die 
weltweit in Millionen von 
Smartphones steckt. Die 
High-Tech-Produkte des Un-
ternehmens bohren mit La-
sertechnik in aberwitziger Ge-
schwindigkeit Tausende von 
Löchern in Leiterplatten.

Erste Etappe einer Expansionsgeschichte
Stippvisite auf der Schmoll-Baustelle / Schon im Herbst 2026 sollen High-Tech-Maschinen im Ober-Röder Norden produziert werden 

Zur Baustellen-Begehung und einem Plausch inmitten der Kran- 
und Baggerkulisse trafen sich (von rechts) Bürgermeister Jörg 
Rotter, der Chef der Schmoll-Gruppe, Thomas Kunz, und Till 
Andrießen, der Leiter des städtischen Fachdienstes für Wirt-
schaftsförderung und Kommunikation. � (Foto: Stadt)
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Jugend- und Familienförderung
Finanzielle Konsolidierung
Soziales Miteinander
Verkehrsberuhigung

Meine Schwerpunkte:
Anpacken für Rödermark

Listenplatz 2

Rödermark

Björn
Beicken

-politische Werbung-

„Eine starke AL hält die Stadt im Gleichgewicht.“
Roland Kern, Bürgermeister a.D.
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Werlacher Weg 5b in 64839 Münster

Für Selbstzahler und Privat-
patienten Terminvergabe
unter Tel. 06071-7303010
oder info@hautarzt-
muenster-hessen.de

Wir freuen uns auf Sie!
www.hautarzt-muenster-hessen.de

Werlacher Weg 5b in 64839 Münster

Für Selbstzahler und Privat-
patienten Terminvergabe
unter Tel. 06071-7303010
oder info@hautarzt-
muenster-hessen.de

Wir freuen uns auf Sie!
www.hautarzt-muenster-hessen.de

Ober-Roden (NHR) Auf zwölf 
großformatigen Schautafeln 
wirft die Ausstellung einen 
Blick zurück in die Geschich-
te des Breidert. Sie erinnert 
an eine Zeit, in der das Gebiet 
noch von vielen Oberröder 
Familien landwirtschaftlich 
genutzt wurde – bevor ab den 
60iger Jahren aus den Äckern 
und Feldern das größte Bauge-

biet der Region entstand.
Historische Fotos, erläuternde 
Texte und zahlreiche Zeitzeu-
genberichte lassen die dama-
lige Situation wieder lebendig 
werden. Die Ausstellung ist 
noch bis zum 27. März zu den 
Öffnungszeiten der Stadtbü-
cherei zu sehen.
Zur Vernissage begrüßte Bür-
germeister Jörg Rotter die 
zahlreichen Besucher und 
eröffnete offiziell die Ausstel-
lung. 
Durch die Veranstaltung 
führte Rudolf Borek von der 
Breidert-Initiative. Mit Auszü-
gen aus Zeitzeugenberichten 

erinnerte er einleitend an das 
frühere Ober-Roden, in dem 
viele Familien von kleinen 
Höfen lebten. Die Erinnerun-
gen berichten von der Arbeit 
auf den Feldern mit den El-
tern, aber auch von Kind-
heitserlebnissen – etwa vom 
Spielen im Breidertwald oder 
am BraaretBernsche.
Für Rudolf Borek als Vertre-
ter der Breidert-Initiative war 
es noch wichtig darauf hin-
zuweisen, dass die durch die 
Ausstellung und insbesondere 
durch das „Breidert-Buch“ do-
kumentierte Geschichte jetzt 
ein nachlesbarer fester Be-

standteil der Stadtgeschichte 
von Ober-Roden und Röder-
mark ist.
Das Buch kann im Ausstel-
lungsraum bestellt werden. 
Die Auslieferung im Stadtge-
biet übernehmen Mitglieder 
der Initiative. Bestellungen 
sind auch möglich per E-Mail 
an info@wirsindbreidert.de.
� (Foto: privat)

Unser Breidert – Gestern Eine Ausstellung der Initiative „Wir sind Breidert“ im Bücherturm

-politische Werbung-

Alle Mannschaften der 
Schach-Spie lgemeinschaf t 
Rödermark/Epper tshausen 
spielten am Sonntag in den 
jeweiligen Klassen.  Die erste 
Mannschaft war beim Tabel-
lenführer der Landesklasse Süd 
in Langen zu Gast. Wer sich vor 
dem Mannschaftskampf noch 
Gedanken über einen mögli-
chen Aufstieg in die Verbands-
liga machte, wurde deutlich 
auf den Boden der Tatsachen 
zurückgeholt. Mit 1,5:6,5 muss-
te die Mannschaft eine hoch-
verdiente Packung mit nach 
Hause nehmen. 

Der absolute Lichtblick dieses 

Spieltages war das Abschneiden 
von David Beckmann. Er spiel-
te zum ersten Mal in der erste-
ren Mannschaft und erreichte 
am achten Brett ein Remis. 
Die weiteren halben Punkte 
konnten Christopher Bach und 
Andreas Tennstedt erreichen.
Im Heimspiel gegen Bad König 
konnte die zweite Mannschaft 
mit einem 4:4 ihren ersten 
Mannschaftspunkt in der lau-
fenden Saison in der Starken-
burgliga einfahren. Zunächst 
erfolgten drei Remisen durch 
Markus Thole, Nenad Kova-
cevic und Klaus Demuth. An-
schließend geriet man durch 
zwei Niederlagen mit zwei 

Punkten in Rückstand. Durch 
Siege von Waldemar Fuchs und 
Frank Penzel konnte ausgegli-
chen werden. Die Partie von 
Jürgen Roth, die als letzte noch 
lief, endete nach wechselhaf-
tem Verlauf unentschieden.
Ebenfalls unentschieden 
trennte sich die dritte Mann-
schaft von SC Bad König 2 in 
der B-Klasse. Hier gewannen 
Jannick Löhr und Stefan Ha-
mann ihre Partien während 
Mohammad Ashrati ein Remis 
beisteuerte. Mit diesem Ergeb-
nis hält man Anschluss an die 
oberen Tabellenplätze.
Die vierte Mannschaft setzte 
ihre Siegesserie fort und ge-

wann gegen SG Schaafheim 2. 
Es gewann Marco Kühne und 
zusammen mit einem Remis 
und einem Sieg durch Nicht-
antritt konnte der Spieltag 
erfolgreich gestaltet werden. 
Die Mannschaft steht auf dem 
zweiten Platz der C-Klasse 2 
mit deutlichem Abstand auf 
den Drittplatzierten. 
Den Spielabend trägt die 
Schach-Spielgemeinschaft Rö-
dermark/Eppertshausen don-
nerstags ab 20 Uhr im Bürger-
treff Waldacker, Goethestraße 
39 in Rödermark-Waldacker 
aus. Das Schüler- und Jugendt-
raining findet donnerstags zwi-
schen 18 Uhr und 20 Uhr statt.

Schach-Spielgemeinschaft Rödermark/Eppertshausen 

Rödermark (NHR) „Sie möch-
ten sich ehrenamtlich enga-
gieren und gleichzeitig einen 
Beitrag zur öffentlichen Sicher-
heit leisten? Dann ist der Frei-
willige Polizeidienst vielleicht 
genau das Richtige für Sie. Dort 
gilt das Motto ‚Präsenz zeigen, 
beobachten und melden‘.“ Mit 
diesen Erläuterungen macht 
die städtische Ordnungsbe-
hörde auf die Möglichkeit 

aufmerksam, das seit Jahren 
bewährte Programm im Röder-
märker Stadtgebiet aktiv zu un-
terstützen.
„Vorbeugende Kriminalitätsbe-
kämpfung“: So lautet ein zent-
rales Stichwort. Der Freiwillige 
Polizeidienst wird gebraucht, 
er ist eine soziale Klammer. 
Der Service im Dienst der Bür-
ger fungiert als Bindeglied 
zwischen Polizei und Gesell-

schaft. Er soll das gegenseitige 
Verständnis fördern und ist 
überwiegend präventiv ausge-
richtet.
Schwerpunkt der Tätigkeit, für 
die engagierte Freiwillige ge-
sucht werden, ist die Fußstrei-
fe. Auf ihren Rundgängen sind 
die Polizeihelfer für ihre Mit-
menschen jederzeit ansprech-
bar. Hinweise notieren und 
melden, ein offenes Auge für 

Auffälligkeiten und Missstände 
haben… Kurzum: Nach dem 
Rechten sehen – darum geht es 
beim Einsatz in Uniform. 
Wer dabei sein möchte, erhält 
eine fundierte Aus- und Fort-
bildung sowie eine Aufwands-
entschädigung von 7 Euro pro 
Stunde. Interessierte wenden 
sich an die Stadt Rödermark. 
Tel.911-830. E-Mail: ordnungs-
amt@roedermark.de.

Gebraucht und gesucht: Freiwillige Polizeihelfer

www.rheinmainverlag.de
Ihre
Onlinezeitung

Ober-Roden (NHR) Am Freitag 
13.März, Beginn 20 Uhr, (Ein-
lass ab 19 Uhr), findet im Jazz-
keller, Friedrich-Ebert-Str.24 in 
Ober-Roden die nächste Veran-
staltung statt: Jam Session „Af-
ter Hours“ 
Eintritt: 5 Euro für Gäste und 
Mitglieder.

Für Ihr leibliches Wohl sorgt wie 
immer unser Theken- und Kü-
chenteam und um uns die Pla-
nung zu erleichtern, bitten wir 
um Anmeldung über karten@
jazzclub-roedermark.de oder 
telefonisch unter 06074/99892 
bzw. 0177/2352444 am Veran-
staltungsabend (ab 18 Uhr).

Jam Session „After Hours“                
im Jazzkeller

Ober-Roden (NHR) Am Sonn-
tag, 22. März, wird um 15 Uhr 
auf dem Marktplatz Ober-Ro-
den das Erinnerungsprojekt 
„Rosels Weg“ eröffnet. Die 
Veranstaltung folgt dem histo-
rischen Weg, den die elfjährige 
Rosel Hecht im Oktober 1937 
an der Hand ihrer Mutter von 
ihrem Elternhaus in der Frank-
furter Straße 17 zum Bahnhof 
Ober-Roden ging. Von dort 
wurde sie nach Frankfurt in 
ein jüdisches Kinderheim ge-
bracht. 

Der gemeinsame Weg vom 
Marktplatz zum Bahnhof um-
fasst mehrere Stationen mit 
inhaltlichen Beiträgen; be-
grenzte Sitzgelegenheiten sind 
vorhanden. Bei sehr schlech-
tem Wetter findet die Veran-
staltung im Foyer der Kultur-
halle statt.
Rosel Hecht wurde am 8. No-
vember 1925 in Ober-Roden 
geboren. Ihre Familie betrieb 
in der Frankfurter Straße ein 
kleines Schuhgeschäft. Infol-
ge der zunehmenden natio-

nalsozialistischen Repressio-
nen wurde Rosel 1937 nach 
Frankfurt geschickt, da dort 
der Schulbesuch für jüdische 
Kinder noch möglich war und 
das Leben in der Anonymität 
der Großstadt zunächst siche-
rer erschien. Am 10. Novem-
ber 1941 wurden Rosel und 
ihre Mutter Berta Hecht über 
die Frankfurter Großmarkt-
halle nach Minsk deportiert. 
Ihr Name findet sich auf der 
Deportationsliste, danach ver-
liert sich ihre Spur. Historische 
Forschungen legen nahe, dass 
sie im Kontext der Massen-
morde von Minsk oder im Ver-
nichtungslager Maly Trostinec 
ums Leben kam. Ein amtlich 
dokumentiertes Todesdatum 
existiert nicht.
„Rosels Weg“ verbindet loka-
le Geschichtsforschung mit 
unterschiedlichen Vermitt-
lungsformen. Dazu zählen 

Schautafeln in Ober-Roden zur 
Dorfgeschichte der 1930er-Jah-
re, eine Instagram-Reel-Serie 
und ein Podcast. Ziel des Pro-
jekts ist es, die individuelle 
Biografie Rosel Hechts in den 
lokalen und europäischen his-
torischen Kontext einzuord-
nen und insbesondere jüngere 
Generationen anzusprechen.
Die Realisierung des Projekts 
wurde durch mehrere Stiftun-
gen, Sponsoren und Spendern 
ermöglicht – hauptsächlich 
durch die Stiftung EVZ und 
dem Beauftragten der Bun-
desregierung für Kultur und 
Medien. Zur Deckung der Ge-
samtkosten bitten die Röder-
markfreunde e.V. weiterhin um 
Spenden. Das Spendenkonto 
lautet: Rödermarkfreunde e.V., 
Sparkasse Dieburg, IBAN DE51 
5085 2651 0148 0235 18, Ver-
wendungszweck „Rosels Weg“. 
Bei Angabe der Adresse im 
Verwendungszweck wird eine 
Spendenbescheinigung ausge-
stellt. Weitere Informationen 
unter www. Rosels-Weg.de.

Eröffnung von „Rosels Weg“ in Ober-Roden
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BERATUNG/HILFE
Beratung für Asylbewerber/Innen und Flüchtlinge Mühlengrund 17, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9 – 14 Uhr, Tel. 0 60 74 / 6 16 49.
Seniorenhilfe Rödermark
Die Sprech- und Bürozeiten finden regelmäßig jeden Montag und Freitag 
von 10 bis 12 Uhr im Anbau der Seniorenwohnanlage, Mühlengrund17, 
Tel. 06074/862606, statt.
Caritasverband Beratungszentrum Ost bietet an:
Ehe-, Familien- und Lebensberatung, Terminvergabe über Beratungs-
zentrum Ost, Tel. 0 61 06 / 660 09-0, email: info.bz-ost@cv-offenbach.de
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes  
Offenbach/Main e.V., Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,  
E-Mail: erziehungsberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1  
(Ärztehaus), Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 90, E-Mail: info. bz-ost@cv-offenbach.de 
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, 
Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,
E-Mail: schuldnerberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Kath. Beratungsstelle für Frauen in Schwangerschaft u. in Notsituationen,  
Annegret Hoppe-Unruh, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25
Allgemeine Lebensberatung Frau Montserrat Mojica, tel. erreichbar 
über Sekretariat Mo. bis Do. von 9 – 16 Uhr, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25.
DRK Kleiderladen Ober-Roden, Dieburger Straße 8, Tel. 0 60 74 / 91 99 190 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.30 – 12 Uhr, Di. + Do. 15 – 18 Uhr
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rödermark 
Am Schellbusch 1, 63322 Rödermark, Tel. 0 60 74 / 6 89 66
email: dksb_rodgau@web.de, Tel. erreichbar Mi. und Fr. 9 – 11 Uhr,  
Do. 14 – 16 Uhr. Offene Sprechstunde Do. 11 – 12 Uhr
Leuchtturm: Betreuungsgruppe der Arbeiterwohlfahrt für Demenzkranke 
Montags von 13.30 bis 17.30 Uhr im Franziskushaus.
Margot Acht, Tel. 0 60 74 / 3 01 40 11 oder Barbara Kron, Tel. 0 60 74 / 7 28 83 80

Geburtstagskinder
Urberach
14.03. Karl-Heinz Greulich, Im Urbruch 8b, � 83 Jahre
14.03. Dietrich Gastrock, Bruchwiesenstr. 47A, � 73 Jahre
19.03. Birgit Gursky, Schwarzbachstr. 5B, � 76 Jahre
20.03. Werner Nicol, Jenaer Str. 9,�  82 Jahre
20.03. Roland Schäfer, Im Hainloch 3, � 74 Jahre
Ober-Roden
16.03. Marita Wolf, Dürerstr. 7, � 78 Jahre
18.03. Maria Schrod, Ludwig-Uhland-Str. 35, � 78 Jahre
18.03. Irene Geiss, Neckarstr. 2, � 72 Jahre
19.03. Gisela Brenner, An der Hühnerhecke 9,�  76 Jahre
19.03. Mechthilde Zöller, Frankfurter Str. 60,�  76 Jahre
20.03. Günter Graf, Schweriner Str. 9, � 76 Jahre
20.03. Stefania Barton, Odenwaldstr. 57, � 75 Jahre
20.03. Thomas Benger, Karl-Müller-Weg 4, � 73 Jahre

14.03.	 Born Apotheke
	 Borngartenstraße 6, Dreieich, Tel.: 06074/2399400
15.03.	 Gartenstadt Apotheke
	 Hamburger Str. 1, Nieder-Roden, Tel.: 06106/72040
16.03.	 Rathaus Apotheke
	 Werner-Hilpert-Str. 14, Dietzenbach, Tel.: 06074/41997
17.03.	 Adler Apotheke
	 Puiseauxplatz 1, Nieder-Roden, Tel.: 06106/72767
18.03. 	 Wehling von Buttlar Apotheke
	 Kronberger Straße 11, Dudenhofen, Tel.: 		
	 06106/6277530
19.03.	 Born Apotheke
	 Borngartenstraße 6, Dreieich, Tel.: 06074/2399400
20.03. 	 Breidert Apotheke
	 Breidertring 2 a, Rödermark, Tel.: 06074/98218

Apotheken-Notdienst

Informationen 
der Stadt Rödermark

Am 18. März  hat der Jahrgang 
36/37 sein erstes Jahrgangs-
treffen in diesem Jahr. Ab 11 
Uhr ist im Lokal Gargano im 
Breidert für Mittagessen vorbe-
stellt. Das Jubiläum im nächs-
ten Jahr steht zur Diskussion.

Jahrgang 1936/37 
Ober-Roden

Ober-Roden (NHR) Zu seiner 
jährlichen Jahreshauptver-
sammlung lädt der Musikverein 
Viktoria 08 Ober-Roden seine 
Mitglieder am morgigen  Sams-
tag (14.) um 16 Uhr herzlich 
ein. In diesem Jahr findet die 
Versammlung erneut im „Roten 
Oswald“ der Oswald-von-Breun-
ing-Schule statt.
Die Jahreshauptversammlun-
gen bietet eine gute Möglich-
keit, sich über die Aktivitäten 
des Musikvereins im vergan-
genen Jahr zu informieren. 
Außerdem werden verdiente 
Mitglieder aus den Reihen des 
Vereins geehrt. Als Gäste herz-
lich willkommen sind die El-

tern der Jungmusiker. Der Zu-
gang zur Versammlung erfolgt 
über den westlichen (zur Feu-
erwehr hin gelegenen) Eingang 
der Schule in der Kapellenstra-
ße 12 in Ober-Roden und wird 
beschildert sein.

JHV beim MV Viktoria 08

Terminvereinbarungen 
für den Rathausbesuch
Für alle Verwaltungsangele-
genheiten müssen telefonisch 
Termine vereinbart werden. 
Dafür stehen die Verwaltungs-
kräfte montags bis donnerstags 
von 8 bis 12 Uhr und von 14 
bis 16 Uhr sowie freitags von 
8 bis 12 Uhr zur Verfügung. 
Das gilt für das Standesamt 
(unter der 911-710), den Bür-
gerservice (911-712), den Fach-
dienst Öffentliche Sicherheit 
und Ordnung (911-713), die 
Fachdienste Kinder und Jugend 
(911-714), den Fachbereich für 
Kultur und Sport (911-715), die 
Bauverwaltung (911-716) sowie 
die Finanzverwaltung mit dem 
Steueramt und der Stadtkasse 
(911-720).
Sterbefälle
am 28.02.26 in Frankfurt/
Main: Erika Helma Andreas, 
geb. Schinnerling, 76 Jahre
am 02.03.26 in Rödermark: 
Elisabeth Schrod, geb. Wald-
mann, 89 Jahre
am 05.03.26 in Rödermark: 
Hans Hedtke, 87 Jahre
Beratung
Alle Beratungen im Rathaus Ur-
berach, 1. Stock; Termine nach 
Vereinbarung; offene Sprech-
stunde nur dienstags von 8.30 
bis 12 Uhr
Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete
Termine nach Vereinbarung: 
Melanie Kreß, Tel. 911-357, so-
zialberatung-gefluechtete@roe-
dermark.de 
Außensprechstunde im Mehr-
generationenhaus Schiller-
Haus: mittwochs von 9 bis 13 
Uhr, Anmeldung bei Melanie 
Kreß, Tel. 911-357, sozialbe-
ratung-gefluechtete@roeder-
mark.de
Beratung Wohnungssicherung
Termine nach Vereinbarung: 
Stefan Petzold, Tel. 911-354, 
und Selma Mulalic-Dzamasta-
gic, Tel. 911-351, wohnungssi-
cherung@roedermark.de
Senioren- und Sozialberatung
Termine nach Vereinbarung 
per Mail an seniorenundsozi-
alberatung@roedermark.de
Sozialberatung für Urberach, 
Messenhausen und Bulau: Kat-
harina Peifer, Tel. 911-356
Sozialberatung für Ober-Ro-
den: Selma Mulalic-Dzamasta-
gic, Tel. 911-351
Sozialberatung für Waldacker: 
Stefan Petzold, Tel. 911-354
Außensprechstunde Schiller-
Haus: montags von 9 bis 12.30 
Uhr; Anmeldung bei Kathari-
na Peifer, Tel. 911-356
Außensprechstunde Ober-Ro-
den: Seniorentreff, Trinkbrun-

nenstr. 10, montags von 8.30 
bis 12 Uhr; Anmeldung bei 
Selma Mulalic-Dzamastagic, 
Tel. 911-351
Außensprechstunde Walda-
cker: Bürgertreff, Goethestr. 
39, erster Montag im Monat 
von 8 bis 12 Uhr (bei Bedarf); 
Anmeldung bei Stefan Petzold, 
Tel. 911-354
Senioren
Seniorentreff Ober-Roden, 
Trinkbrunnenstr. 10, Telefon 
911-353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
dienstags und donnerstags, 
13.30 bis 17 Uhr
Seniorentreff Urberach, Ge-
meindezentrum St. Gallus, Tel. 
911-353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
montags, 14.15 bis 17 Uhr
Bürgertreff Waldacker
Kontakt Ute Rudolf und Ute 
Schmidt, Tel. 06074 94852, bu-
ergertreff.waldacker@roeder-
mark.de
Senioren- und Sozialberatung 
Erster Montag im Monat von 
8 bis 12 Uhr (bei Bedarf); An-
meldung bei Stefan Petzold: 
seniorenundsozialberatung@
roedermark.de oder Tel. 911-
354
Eltern-Baby-Treff
freitags von 9.30 bis 11.30 Uhr 
für Kinder bis zum 1. Lebens-
jahr
Eltern-Kind-Treff
montags von 15 bis 17 Uhr für 
Kinder ab 13 Monaten 
mittwochs von 15.30 bis 17.00 
Uhr für Kinder vom 1. bis zum 
3. Lebensjahr
Weitere Angebote
Treffen der Quartiersgruppe 
Waldacker: am 1. Dienstag im 
Monat, 18 bis 20 Uhr
Treffen der Wunsch-Großel-
tern: am 1. Donnerstag im Mo-
nat, 10 bis 12 Uhr 
Ehrenamtsbüro
Montag bis Freitag von 9 bis 15 
Uhr im Bürgertreff Waldacker 
oder nach telefonischer Ver-
einbarung: Tel. 911-671, eh-
renamtsbuero@roedermark.de
Mehrgenerationenhaus 
SchillerHaus
Kontakt Quartiersmanager: 
Stephan Reich, Tel. 31012-10, 
mobil 0160 6165777, schiller-
haus@roedermark.de
Projektkoordination Mehrge-
nerationenhaus: Nadine Lehto, 
mobil 0160 6165779, schiller-
haus@roedermark.de
Jugendarbeit: jugend@roeder-
mark.de
Beratungstermine
Senioren- und Sozialberatung: 
erster bis dritter Montag im 
Monat von 8.30 bis 12.30 Uhr; 
Anmeldung bei Katharina Pei-
fer, Tel. 911-356, seniorenund-
sozialberatung@roedermark.de
Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete: mittwochs, 9 bis 13 
Uhr, Anmeldung bei Melanie 
Kreß, Tel. 911-357, sozialbe-
ratung-gefluechtete@roeder-
mark.de
Berufswegebegleitung: don-
nerstags nachmittags nur nach 
Vereinbarung; Anmeldung bei 
Nina Till-Ünal, mobil 0160 
6165776 			
Angebote für Familien 
Krabbel-Café mit Frühstück: 
dienstags, 10 bis 12 Uhr, Pavil-
lon
Spanischer Sprach-Spieletreff: 
montags, alle 2 Wochen, 16.30 
bis 17.30 Uhr, Pavillon
Angebote für Jugendliche
Offener Treff: donnerstags und 
freitags, 15 bis 17 Uhr (10 bis 12 
Jahre), 17 bis 20 Uhr (12 bis 21 
Jahre)
Angebote für Grundschulkin-
der

Kids-Club: montags, 15 bis 17 
Uhr
Lese-Club: dienstags, 16 bis 17 
Uhr
Angebote für Senioren
Handarbeitskreis: montags, 19 
bis 21 Uhr, zweimal pro Monat
Weitere Angebote
Sprachcafé: mittwochs, 9 Uhr 
bis 12 Uhr
Frauenspaziergang: dienstags, 
9 bis 11 Uhr
Digitalcafe Rödermark: letzter 
Mittwoch im Monat, 15 bis 18 
Uhr
Frühstück mit Schiller: drit-
ter Freitag im Monat, 9.30 bis 
11.30 Uhr
Frauenbüro
Montags, dienstags und don-
nerstags von 8 bis 14 Uhr, 
mittwochs von 8 bis 16 Uhr 
und freitags von 8 bis 12 Uhr, 
SchillerHaus, oder nach tele-
fonischer Vereinbarung: Isabel 
Martiner, Tel. 911-242, frauen-
beauftragte@roedermark.de
Integration
Montags, dienstags und don-
nerstags von 8 bis 14 Uhr, 
mittwochs von 8 bis 16 Uhr 
und freitags von 8 bis 12 Uhr, 
SchillerHaus, oder nach tele-
fonischer Vereinbarung: Isabel 
Martiner, Tel. 911-242, viel-
falt@roedermark.de 
Abfuhrkalender
Bioabfall:
Bezirke D und E: Montag, 16. 
März
Bezirke B und C: Dienstag, 17. 
März 
Bezirk A: Mittwoch, 18. März
Altpapier:
Bezirk A: Donnerstag, 19. März

Die einzelnen Bezirke und das 
Straßenverzeichnis sind dem 
Abfuhrkalender/Abfallratge-
ber zu entnehmen (auch unter 
www.roedermark.de).
Die Abfuhren beginnen um 6 
Uhr. Nicht abgefahrene Mate-
rialien müssen spätestens am 
folgenden Werktag zwischen 
8 und 11 Uhr dem städtischen 
Fachdienst Abfall, Telefon 911-
956, gemeldet werden. An-
sonsten ist eine nachträgliche 
Abfuhr nicht möglich.
Sonderabfall
In Zusammenarbeit mit der 
Rhein-Main Abfall GmbH 
(RMA) offeriert der städtische 
Fachdienst Abfall turnusmäßig 
Termine zur Entsorgung von 
Sonderabfällen aus privaten 
Haushalten. Das Umweltmobil 
steht zur Annahme bereit am 
Samstag, 14. März, von 8 bis 
10.30 Uhr in Ober-Roden, Se-
ligenstädter Straße/Bolzplatz 
in Höhe der Hausnummer 108.
Pro Anlieferung dürfen nicht 
mehr als 50 Liter bzw. 50 kg 
Sonderabfälle abgegeben wer-
den. Das Fassungsvermögen 
der einzelnen Behälter darf 
nicht größer als 20 Liter (bei 
ätzenden Flüssigkeiten 10 Liter) 
sein.

Rödermark (NHR) Eine neue 
Eingangstür wird am Haupt-
zugang zur Stadtbücherei an 
der Trinkbrunnenstraße einge-
baut. Deshalb bleibt das Haus 
am Donnerstag, 19. März, und 
am darauf folgenden Freitag-
vormittag für das Lesepubli-
kum geschlossen.
Am Nachmittag des 20. März 
besteht von 15 bis 18 Uhr wie-
der die Möglichkeit, in den Re-
galen zu stöbern, gemütlich zu 
schmökern und Medien auszu-
leihen.

Stadtbücherei zeit-
weise geschlossen

Rödermark (NHR) Der tradi-
tionsreiche „Basar rund ums 
Rad“ hat am Samstag, 21. 
März, in der Kita Zwickauer 
Straße wieder alles zu bieten, 
was Schau- und Kauflustige zu 
schätzen wissen: Ein großes 
Angebot an Zweirädern für die 
angelaufene Freiluftsaison, Be-
wirtung mit frischen Waffeln, 
Kuchen und Kaffee – und dar-
über hinaus ein kleines soziales 
i-Tüpfelchen zum Vorteil der 
Einrichtung. Denn im Falle 
eines zustande kommenden 
Verkaufs gehen zehn Prozent 
der verlangten Summe an den 
Organisator des Basars, den Ki-
ta-Förderverein. Geld, das in 
Projekte vor Ort einfließt und 
somit den dort betreuten Kin-
dern zugutekommt.
Wer etwas anbieten möchte, 
kann die entsprechenden Arti-
kel zwischen 9 und 10 Uhr im 
Kindergarten in der Breidert-
siedlung, Zwickauer Straße 3, 
vorbeibringen. Verkauft wird 
von 10.30 bis 12 Uhr. Alle Din-
ge, die neue Besitzer oder aber 
keine Abnehmer finden, sollten 
im Zeitfenster von 12.30 Uhr 
bis 13 Uhr abgeholt werden. 
Wer vorab Fragen hat, wählt 
die Rufnummer  96604.

„Basar rund ums Rad“ 

Ober-Roden (NHR) Feine Klän-
ge, meisterhafte Darbietungen, 
Extravagantes abseits der aus-
getrampelten Mainstream-Pfa-
de: All diese Dinge bündelt 
die Konzertreihe „Kultur im 
Rodgaudom“ mit ihren Ver-
anstaltungen in der katholi-
schen Pfarrkirche St. Nazarius 
im Ober-Röder Ortskern. Am 
Sonntag, 22. März, wird ab 17 
Uhr erneut eine akustische und 
optische Inszenierung der be-
sonderen Art geboten. Der re-

nommierte Süddeutsche Kam-
merchor unter der Leitung von 
Gerhard Jenemann gastiert 
in Rödermark mit einem Pro-
gramm unter der Überschrift 
„…auf dich traue ich…“.
Eintrittskarten werden ange-
boten zu Preisen von 20 und 
(ermäßigt) 10 Euro. In der 
Stadtbücherei an der Trink-
brunnenstraße und im Pfarr-
büro der Ober-Röder Katholi-
ken, Pfarrgasse 6, sind Tickets 
im Vorverkauf erhältlich.

Meisterliche Klangfülle                      
im Rodgaudom

Rödermark (NHR) Der NABU 
Rödermark möchte 2026 den 
Kampf gegen diese Lichtver-
schmutzung zu einem Schwer-
punktthema machen. Die Auf-
klärungskampagne startet am 
Samstag, 21. März, mit einem 
Experiment, zu dem der NABU 
alle Bürger herzlichst einlädt: 
ein nächtlicher Waldspazier-
gang, bei dem komplett auf 
künstliches Licht verzichtet 
wird. Also Stirnlampen zuhau-
se lassen und auf die eigenen 
Sinne vertrauen. Treffpunkt ist 
um 19.30 Uhr der Parkplatz des 
FC Victoria Urberach. Strecken-
länge etwa 3,7 km, Dauer ca. 2 
Stunden.

Nachtspaziergang mit 
dem NABU 

Waldacker (NHR) „Sanft in Be-
wegung kommen und dabei ge-
zielt die Mobilität und Stabilität 
für den Alltag trainieren“: Da-
rum, so die Ankündigung von 
Übungsleiterin Nicole Ochs, 
geht es in einem vierteiligen Yo-
ga-Pilates-Kurs, der vom 13. Ap-
ril bis 4. Mai jeweils am Montag 
von 17 bis 17.45 Uhr im Bürger-
treff Waldacker, Goethestraße 

39, angeboten wird. Das Ganze 
firmiert unter der Überschrift 
„Mindful Movement“.
Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich. Für 48 Euro haben Inte-
ressierte die Möglichkeit, etwas 
für ihren Bewegungsapparat zu 
tun. Wer teilnehmen möchte, 
sollte sich bis Ende März per 
E-Mail anmelden: nicole.ochs@
web.de.

Yoga-Pilates-Kurs im Bürgertreff

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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VERTRAUEN IST GOLDWERT
Ihr Partner für den Ankauf von
Wertgegenständen wie zum Beispiel:

Holger Honig I Bahnhofstraße 58 I 63179 Obertshausen
Tel.: 0 6104 9 531315 Iwww.goldhaus-obertshausen.de

Mo-Fr: 10.00-13.00 Uhr I 15.00 -18.00 Uhr oder nach Vereinbarung
rechts von der Kirche vor dem Pfarrhaus

l Gold l Schmuck
l Silber l Münzen
l Uhren l Barren
l Bestecke & Zinn l Antiquitäten

Vertrauen ist Gold wert – besonders, wenn
es um Erbstücke und Schmuck geht.
Ich bin Holger Honig, Inhaber des Goldhaus
Obertshausen und seit über 20 Jahren Ihr
Ansprechpartner für den fairen Ankauf von
Gold, Silber und Edelmetallen.
In angenehmer Atmosphäre berate ich Sie
ehrlich, diskret undmit Feingefühl.
Ganz ohne Druck – aber mit viel Erfahrung.
Schauen Sie vorbei – ich nehmemir Zeit
für Sie!

P

Seit über
20 Jahren Ihr
Experte vor

Ort!

Jetzt
Förderung
sichern!
Für den Austausch Ihrer alten
Öl/Gasheizung oder heizen mit
einer Klimaanlage (Luft/Luft
Wärmepumpe)

Regenerativ-
Heizen

Benzstr. 3a, 64807 Dieburg, eMail: office@hl-gt.de
TEL.: 06071-881620

Kontakt:
Andreas Piechowiak
Erich Kästner Weg 10
64625 Bensheim

Telefon: 06251 - 73 66 0
Mobil: 0176 - 45 76 91 91
Mail: aaa.bausanierung@gmail.com

Bad-Komplettrenovierung
zum günstigen Festpreis !

Ausführung durch qualifizierte
polnische Handwerker!

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Automarkt

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Senefelderstraße 24 • 63322 Rödermark
Tel.: 06074/4 25 06 • Mobil: 0173/213 66 80

E-mail: walter-dachdeckerbetrieb@t-online.de

www.walter-geruestbau.com

AUSFÜHRUNG SÄMTLICHER DACHDECKER-,
ISOLIER- UND GERÜSTARBEITEN

SPENGLEREI • ZIMMEREI

über 45
Jahre

Dachdeckermeisterbetrieb GmbH
Spengler- und Zimmermannsarbeiten

Beratung .Betreuung .Begleitung

Pietät Sturm GmbH
Bahnhofstr. 38

63322 Rödermark
Tel. 06074 - 629 211
www.pietaet-sturm.com

Trauerbewältigung braucht
einen guten Anfang.
Jeder Abschied mit Liebe
zum Detail.

Frau Bach kauft: Leder- und
Lammfelljacken, Pelze, Nerze al-
ler Art, Silber, Silberbesteck, Alt-
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Uh-
ren, Münzen, Musikinstrumente,
Modelleisenbahn, Kleidung,
Goldschläger, Tennisschläger,
Schreib- u. Nähmaschinen, Bil-
der, Porzellan, Bleikristall, Zinn,
Teppiche, Brücken, Krüge, Bern-
stein, Leder- und Krokotaschen,
Antiquitäten, Messing, Gardinen,
Möbel, Schallplatten, Orden,
Ferngläser, Puppen, Briefmar-
ken, Kompl. Nachlässe aus
Haushaltsauflösungen. Kostenlo-
se Beratung u. Wertschätzung.
Zahle bar vor Ort. Täglich 7:30 -
21 Uhr, auch am Wochenende.
069 -59772692

Ich, Dagmar, 67 J., verwitwet und
kinderlos, tolle Figur, schulterlange
Haare, bin ganz natürlich und ver-
schmust, ich habe mein ganzes Le-
ben in einer Arztpraxis gearbeitet,
ich wünsche mir pv die Bekannt-
schaft eines netten Herrn, gerne
würde ich zwecks Verabredung
mit Ihnen telefonieren Tel. 0157 -
75069425

Frau Friedrich kauft an
Pelze & Zinn, Lederjacken aller Art,
alte Nähmaschinen, Alt-/ Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Münzen,
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Schmuck, Perrü-
cken, Schallplatten, Ferngläser, Kro-
kotaschen, Puppen, Taschenuhren,
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristalle,
Messing, Bilder, Orden, Kleidung, Go-
belin, Gardinen, Silberbesteck, Krüge,
Teppiche, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Möbel, Bücher, Haushaltsauf-
lösung. Kostenlose Beratung und An-
fahrt sowie Werteinschätzung. Zahle
absolute Höchstpreise, 100% seriös,
100% diskret, zahle alles bar vor Ort.
Mo.-So. von 8.00- 21.00 Uhr, auch an
Feiertagen. Tel.: 069 - 34 87 58 42

Frau Krämer sucht alte Schätze
und Antiquitäten jeglicher Art:
Näh- und Schreibmaschinen, Massiv-
holzmöbel, Sammeltassen, Schall-
platten, Cd‘s, Briefmarken, Pelze,
Kleidung, Taschen, Silberbesteck,
Zinn, Bleikristall, Modeschmuck,
Goldschmuck, Alt- und Bruchgold,
Zahngold, Uhren, Münzen, Perlen,
Bernstein, Bobelins, Teppiche, Orden,
Kameras, Ferngläser, Puppen, Krü-
ge, Konvolute, Komplette Nachlässe
& Haushaltsauflösungen. Kostenlos
& unverbindlich. Barabwicklung vor
Ort! Telefon: 0176 - 89 83 66 87

Frau Steinbach kauft an,
Pelze und Lederjacken aller Art,

alte Nähmaschinen, Alt, Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Münzen,
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Schmuck, Pe-
rücken, Schallplatten, Ferngläser,
Krokotaschen, Puppen, Taschen-
uhren, Armbanduhren, Eisenbahn,
Kristalle, Messing, Bilder, Orden,
Kleidung, Gobelin, Silberbesteck,

Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schreibmaschinen, Gardinen, Mö-
bel, Bücher, Haushaltsauflösung,
kostel. Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
++ zahle absolute Höchstpreise ++
++ 100% seriös, 100% diskret ++

zahle alles bar vor Ort ++ Mo.-So. von
8.00 - 21.00 Uhr, auch an Feiertagen
( 069 - 66 05 94 93

Alle Fahrzeuge
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Oldtimer, Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

Telefon: 006158 / 60 86 988 •6158 / 60 86 988 • 00173 / 30 87 449173 / 30 87 449

KFZ BAR ANKAUF

Kaufe Motorräder alle Marken, alle Modelle, Quad, UTV,
Chopper, Enduro, Beiwagen,E-Roller oder E-Bikes. Auch mit

Mängel oder Unfall. Bitte alles anbieten. Zahle bar.

Tel.: 0173 / 30 87 449 • 06158 / 60 86 991

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise – sofort Bargeld,
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.

TTeell..:: 0066225588 // 5500 8899 992211 •• 0151 / 718 723 06

Kaufe alle Wohnwagen, Wohnmobile, Traktoren,
Bagger, Anhänger, Baumaschinen, zahle bar und

Höchstpreise!

Tel.: 0151 / 718 723 06 • 06258 / 50 89 921

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen,

Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bag-
ger, auch mit Mängeln, Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!
06157 / 91 68 006
0177 / 31 05 303

Ida kauft an:
Pelze aller Art. Zahle bis zu 5000€. Le-
derjacken, Bilder, Bruchgold, Altgold,
Zahngold, Bernsteine, Ferngläser, Blei-
kristall, Tischdecken, Gardinen, Porzel-
lan, Gold- u. Silbermünzen, Gemälde, Ta-
schenuhren, Armbanduhren, Schmuck,
Perlen, Briefmarken, Perücken, Figuren,
Modeschmuck, Eisenbahnen, Schall-
platten, Bücher, Silberbesteck, Vorhän-
ge, Abendgarderobe, Teppiche, alte
Möbel, Nähmaschine, Schreibmaschine,
Puppen, Kleidung, Zinn, Orden, Gobelin,
Messing, Bilder, Krüge, Krokotaschen,
Markentaschen.
Kostenlose Hausbesuche und kosten-
lose Werteinschätzung. Zahle absolute
Höchstpreise. 100% seriös und diskret.
Barabwicklung vor Ort. Mo-So 7-20 Uhr
erreichbar 0178 / 46 12 931

Seriöser Käufer sucht:
Antike Möbel, Fotoapparate,
Porzellan, Bücher, Uhren, Ge-
mälde, Bierkrüge, Design,
Kunst etc. 0163 6909267

Christa, 77 Jahre jung, aus hiesi-
gem Raum, bin eine einfache, ruhi-
ge Frau, mit guter Figur u. etwas
mehr Oberweite, ich kann gut
haushalten u. koche für mein Le-
ben gern, als Witwe fällt mir das Al-
leinsein sehr schwer, ich suche pv
einen guten Mann (Alter egal), ha-
be ein Auto u. bin nicht ortsgebun-
den. Sie erreichen mich Tel. 0151 -
20593017

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Rödermark (NHR) Der Gruppen-
raum braucht dringend einen 
frischen Anstrich. Ein paar 
Sportgeräte für die Freiluftsai-
son müssen ersetzt werden. 
Ach ja, und moderate Beiträge 
bei der diesjährigen Sommer-
freizeit soll es auch geben, da-
mit alle, die Interesse haben, 
problemlos teilnehmen kön-
nen. Was besagen all diese Bei-
spiele? Gute Jugendarbeit ist 
wertvoll, aber nicht zum Null-
tarif zu haben.

Zwar werden die Angebote in 
erster Linie von ehrenamtli-

chem Engagement getragen. 
Dennoch geht es nicht ohne 
eine solide finanzielle Grund-
ausstattung. Vom 14. März bis 
2. April gehen deshalb junge 
Menschen auch in Rödermark 
von Haus zu Haus und bitten 
um Unterstützung für ihre 
Projekte vor Ort. Ob Jugend-
feuerwehr, Pfadfinder oder 
Sportvereine: Alle schwärmen 
hessenweit aus, um sich in 
die Kampagne unter der Über-
schrift „Jugendsammelwoche“ 
einzuklinken.
Der städtische Fachdienst Ju-
gend hat die Aufgabe übernom-

men, das Projekt auf lokaler 
Ebene zu koordinieren und an-
schließend mit dem Hessischen 
Jugendring abzurechnen. Ju-
gendliche und Gruppen aus 
Rödermark, die sich beteiligen 
möchten, erhalten die erforder-
lichen Unterlagen (Sammelaus-
weise, Listen) nach Absprache 
mit Karoline Hormis-Ermag-
an, Tel. 310-9838. Kontakt-
aufnahme per Mail: karoline.
hormis-ermagan@roedermark.
de. Weitere Infos gibt es auf der 
Online-Schiene: www.jugend-
sammelwoche-hessen.de.
Ein wichtiger Hinweis: Spen-

den sollten nur Jugendlichen 
ausgehändigt werden, die sich 
durch einen gültigen Samme-
lausweis mit Stempel und Un-
terschrift der Stadt Rödermark 
legitimieren können.

Auch 2026: Geld sammeln für gute Jugendarbeit
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Meine Schwerpunkte:
Anpacken für Rödermark

Rödermark

Verkehrsberuhigung,
Wirtscha� und Finanzen
Vereinsförderung,
Sicherheit und Sauberkeit

Listenplatz 4

Peter
Schröder

-politische Werbung-

Katholische Kirche in 
Rödermark

Gottesdienste
Freitag, 13.März	
19.00 Uhr: (St. Nazarius) 
Abendmesse
Samstag, 14.März	
17.30 Uhr: (St. Gallus) Vor-
abendmesse (Apollonia Mer-
get, Horst Möhwald u. Eltern 
//  Hanni u. Otto Mickler sowie 
Lini u. Reinhard  Becker, leb. u. 
verst. Angeh. // Heiner Haus u. 
leb. u. verst. Angeh. der Fam. 
Haus und Walter)
Sonntag, 15.März	
10.30 Uhr: (St. Nazarius) 
Eucharistiefeier anschließend 
Fastenessen der Kolpingfamilie 
im FORUM
Kollekte an Sa/So: Kirchliches 
Leben in d. Pfarrei 
Dienstag, 17.März	
9.00 Uhr: (St. Nazarius) Wort-
gottesfeier mit Kommunions-
pendung
Mittwoch, 18.März	
5.45 Uhr: (St. Gallus) Früh-
schicht
19.00 Uhr: Abendmesse (Fried-
rich Groß und Maria und Karl 
Grevenbroich)
Donnerstag, 19.März	
11.00 Uhr: (Eichenhof) Senio-
rengottesdienst
18.00 Uhr: (St. Gallus) Kreuz-
wegandacht beider Gemeinden
Freitag, 20.März	

19.00 Uhr: (St. Nazarius) 
Abendmesse
Samstag, 21.März
17.30 Uhr: (St. Nazarius) Vor-
abendmesse  (Angelika Rasch, 
Vater u. Angeh. // Prospridad u. 
Manuel Espiel)
Sonntag, 22.März	
10.30 Uhr: (St.Gallus) Eucharis-
tiefeier
10.30 Uhr:  (Waldacker) Wort-
gottesfeier mit Kommunions-
pendung
17.00 Uhr: (St. Nazarius) Kon-
zert des Süddt. Kammerchores
Kollekte an Sa/So: Misereor 
Kolpingsfamilie Ober-Ro-
den: Fastenessen ist dieses 
Jahr am Sonntag, 15.März, im 
Forum (Heitkämper Str.6a). Ab 
12 Uhr bieten wir wieder im 
Forum St. Nazarius  Kartoffel-
gemiis mit Frikadelle, Kartof-
felgemiis mit vegetarischem 
Taler und Hühnerfikasee mit 
Reis an. Der Erlös kommt wie 
immer zum Teil einem guten 
Zweck zugute. Wer nicht im 
Forum mit uns essen möchte, 
kann sich das Essen auch wie-
der liefern lassen oder im Fo-
rum abholen. Bestellungen bis 
zum 10. März telefonisch bei 
Günter Ullmann (95734) oder 
per E-Mail (anmeldung@kol-
ping-ober-roden.de). Weitere 
Infos siehe Plakat im Schaukas-
ten an der Kirche St.Nazarius
Das Zeltlager der Kolpingju-

gend findet dieses Jahr vom 
28.Juli bis 7.August für Kinder 
und Jugendliche von 8-15 Jah-
ren in Rödertal statt. Anmel-
dung und Infos unter www.
zeltlager-ober-roden.de.
Am Freitag, 20. März, Ke-
gel-Stammtisch  von 18 bis 20 
Uhr im Kegelcenter Groß-Zim-
mern (Waldstr. 81) ist eine Ke-
gelbahn reserviert. Nähere In-
fos und Mitfahrgelegenheit bei 
Günter Ullmann (Tel. 95734) 
oder in unserer Whats-App-
Gruppe.
Am Sonntag, 19. April  ist Kol-
ping-Kegel-Turnier. Bitte recht-
zeitig vorher bei Günter anmel-
den.
Die Katholische Frauenge-
meinschaft: Babbel Kaffee 
am Donnerstag, 19. März, ist 
unser Babbel-Spiele-Kaffee ab 
14.30 Uhr im Gemeindezen-
trum, wieder für alle Frauen, 
die sich bei Kaffee und Kuchen 
oder Spielen treffen wollen, ge-
öffnet.
Dienstagstreff am 24.März im 
Gemeindezentrum um 19.30 
Uhr.
Frühjahr-Sommer-Basar
Am Samstag, 21.März, fin-
det von 14 bis 16 Uhr wieder 
der große, vorsortierte Früh-
jahr-Sommer-Basar des Rejoice 
Chores sowie des Galluskin-
dergartens in der Halle Urber-
ach statt. Verkauft werden gut 
erhaltene Baby- und Kinder-
kleidung bis Größe 176 sowie 
Spielzeug, Bücher, CDs, DVDs, 
Babyausstattung, Fahrräder 
und Inliner. Zur Stärkung nach 
dem Einkauf oder einem ge-
mütlichen Plausch wird ein 
leckeres Kuchenbuffet angebo-
ten. Für den Basar werden viele 
Helfer benötigt. Wer gerne un-
terstützen möchte, meldet sich 
bitte unter gallusbasar@web.
de. Alle fleißigen Helfer/innen 
dürfen bereits von 12.30-13.30 
Uhr einkaufen. Ebenfalls ein-
kaufen dürfen in dieser Zeit 
Schwangere mit Mutterpass 
und max. einer Begleitperson. 
Ein Teil des Erlöses wird an ein 
caritatives Projekt in der Regi-
on gespendet.
Palmsonntagskonzert: Ent-
gegen unserer Ankündigung 
im Gemeindebrief müssen wir 
Ihnen leider mitteilen, dass 
das Konzert des Musikvereins 
Viktoria 08 am Palmsonntag, 
29.März in St. Nazarius entfällt. 
Eine-Welt-Laden in Pfarrgas-
se 11, Ober-Roden. Öffnungs-
zeiten: Di, Do, Fr, Sa von 10 bis 
12.30 Uhr.

Ev. Kirchengemeinde 
Rödermark

Freitag, 13.März
17.45 Uhr: Fasten für Gesunde, 
Feierliches Abschlussfest mit 
Andacht und Fastenbrechen 
mit Pfarrerin Eva Lawrenz, Ge-
meindesaal Urberach, Petrus-
kirche 
18.00 Uhr: Pilgerspaziergang- 
„Siehe, ich mache alles neu.“, 
Bildungsreferentin Elke Prei-
sing, Bildungsreferent Boris 
Graupner, Pilgerbegleiter Rü-
diger Kurz, Bundesfreiwilliger 
Helmut Weckesser, rund um 
das Naturfreundehaus auf der 
Bulau
18.30 Uhr: Posaunenchor, Ge-
meindesaal Ober-Roden
Sonntag, 15.März
10.00 Uhr: Gottesdienst, Ge-

staltung. Pfarrerin Eva La-
wrenz, Ev.Petruskirche Urber-
ach, Anschließend Kaffee nach 
der Kirche
11.15 Uhr: Gottesdienst 
mit Taufen, Gestaltung. 
Pfarrerin Eva Lawrenz, Ev.
Gustav-Adolf-Kirche
Montag, 16.März
15.00 Uhr: Eltern-Kind-Gruppe 
ab drei Jahre, Leitung Frau Aki-
ko Schneider, Gemeindesaal 
Ober-Roden
19.15 Uhr: Alphornbläser, Saal 
Urberach
19.30 Uhr: Posaunenchor, Saal 
Urberach
Dienstag, 17.März
10.00 Uhr: Krabbelkreis für El-
tern mit Kindern, die ab März 
2025 geboren wurden, Rein-
schnuppern erwünscht. Infos 
und Anmeldung bei Gemein-
depädagogin Elke Preising, Tel. 
61109; mobil 0172 9006819, 
Ev. Gemeindehaus Urberach, 
Dachstudio
10.00 Uhr: Frauenfrühstücks-
kreis, Gemeindesaal Ober-Ro-
den
15.00 Uhr: Konfi-Unterricht 
Gruppe 1, Thema „Glaubens-
bekenntnis“ II, Ev. Gemeinde-
haus Urberach Saal
16.45 Uhr: Konfi-Unterricht 
Gruppe 2, Thema „Glaubens-
bekenntnis“ II, Ev. Gemeinde-
haus Urberach Saal
17.40 Uhr: Gitarrengruppe, An-
sprechpartnerin Doris Huber, 
über das Gemeindebüro oder 
per Mail an doris.huber@ekhn.
de, Dachstudio Urberach
20.00 Uhr: Yoga-Kurs mit Sus-
an Diehl, Anmeldung direkt 
bei Susan Diehl, Tel. 690857, 
Ev. Gemeindehaus Urberach 
Saal
Mittwoch, 18.März
18.00 Uhr: Guck mal rein - of-
fener Treff für Frauen, Nähere 
Informationen erteilen Chris-
tel Borbe (Tel. 7303) und Mo-
nika Schumann (Tel. 9187736), 
wird in der Gruppe verabredet
18.30 Uhr: Jongliergruppe „Los 
Droppos“, Saal Urberach

Donnerstag, 19.März
14.30 Uhr: Seniorentreffen, Se-
niorentreffen mit Kartenspie-
len, Ev. Gemeindehaus Urber-
ach
15.00 Uhr: Krabbelkreis für El-
tern mit Kindern, die ab März 
24 geboren wurden, Infos und 
Anmeldung bei Gemeinde-
pädagogin Elke Preising, Tel. 
61109, Ev. Gemeindehaus Ur-
berach, Dachstudio
15.30 Uhr:Rödermärker Brot-
korb, Ausgabe von Lebensmit-
teln in Urberach
19.30 Uhr:Chorprobe Rejoice, 
Gemeindesaal Urberach
Freitag, 20.März
18.30 Uhr: Posaunenchor, Lei-
tung. Matthias Wetzlar, Ge-
meindesaal Ober-Roden

Freie ev. Gemeinde Rö-
dermark

Sonntag, 15. März
10.00 Uhr: Gottesdienst (Ehe

paar Gebhard) und Kindergot-
tesdienst, anschließend Steh-
cafe. Livestream über www.
feg-roedermark.de.
Freitag, 20. März
17.00 Uhr: Biber, Wölflinge 
und Jungpfadfinder (5-12 Jah-
re). 
20.00 Uhr: Pfadfinder (ab 13 
Jahre). 
Samstag, 21. März
15.00 Uhr: Generationentag - 
Spiel- und Kreativangebote für 
die ganze Familie
Hauskreise finden nach Ab-
sprache statt.

Italienische Pfingstge-
meinde Rödermark

Dienstags 19.00 Uhr:  Bibel-
studio.
Samstags 19.00 Uhr: Gebet.
Sonntags 16.30 Uhr: Got-
tesdienst auf Italienisch in der 
Carl-Zeiss-Straße 12. Über-
setzung auf Ukrainisch und 
Deutsch möglich. Nach dem 
Gottesdienst Stehcafé.

 Kirchengemeinden
 in RödeRmaRk

Rödermark (NHR) Für Mütter, 
die ihre Babys stillen möch-
ten, wird im Pavillon des 
SchillerHauses in Urberach, 
Liebigstraße 62, ein dreistün-
diger Kurs unter fachkun-
diger Anleitung angeboten. 
Die Hebamme Sarah Upgang 
erklärt am Samstag, 21. März, 
von 9 bis 12 Uhr, was bei der 
Vorbereitung auf die Stillzeit 
von Bedeutung ist.
Upgang erläutert: „Nicht im-
mer läuft der Start so prob-
lemlos, wie es für Mutter und 
Kind wünschenswert wäre. 
Im Kurs lernen die Teilneh-
merinnen alles Wichtige zum 
Stillen in den ersten Tagen 
nach der Geburt. Darüber 
hinaus gibt es Tipps zur Ein-
stimmung auf eben diese Pha-
se und praktische Einheiten.“
Für 60 Euro (Paare zahlen 
100 Euro) sind Interessierte 
mit von der Partie. Unter der 
Rufnummer 0178 1393425 er-
teilt Upgang nähere Auskünf-
te und nimmt Anmeldungen 
entgegen.

Für Mütter: 
Vorbereitung 

auf die Stillzeit

Urberach (NHR) „Wer rastet der 
rostet“ – dies gilt auch für die 
geistige Fitness. Das DRK Ur-
berach bietet jeweils dienstags 
einen Kurs für ein effektives 
Programm zur Verbesserung 
wichtiger Gehirnfunktionen 
wie Konzentration, Merkfähig-
keit und Kreativität an.	
Der fortlaufende Kurs beginnt 
jeweils dienstags, von 10.30 bis 
12 Uhr im DRK-Vereinsheim, 
Am Festplatz 16, in Urberach. 
Referent ist der zertifizierte Ge-
dächtnistrainer Claus Schlatter 
aus Seligenstadt.

Die Folgetreffen finden dann 
jeweils dienstags zur gleichen 
Zeit statt und dauern 1,5 Stun-
den. Die Kosten für 10 Tref-
fen (= 10 UE) belaufen sich 
auf 80 Euro. Momentan sind 
wieder 2-3 Plätze frei gewor-
den. Aufgrund der begrenzten 
Teilnehmerzahl wollen sich 
Interessierte unter der Telefon-
nummer 22111-287 oder per 
E-Mail an guenther.meister@
freenet.de anmelden. Wer erst 
einmal schnuppern möchte, 
braucht bei einmaliger Teil-
nahme nichts bezahlen.

Ganzheitliches Gedächtnistraining 
beim DRK Urberach

Rödermark (NHR) Nahezu 14 
Jahre ist das Goldhaus Röder-
mark im Herzen Ober-Rodens 
ansässig. Hier dreht sich alles 
rund um Schmuck und Uhren 
– der Service des Fachgeschäfts 
ist umfassend und bietet für je-
des Event und jeden Anlass das 
Passende. 
Dieser Service beinhaltet 
selbstverständlich auch den 
Ankauf von Gold und anderen 
Edelmetallen. Hier präsentiert 
sich das Goldhaus Rödermark 
seinen Kunden als vertrauens-
würdiger und fairer Partner. 
Inhaber Matay Turgay liegt die 
Sicherheit – gerade von älte-
ren Kunden – sehr am Herzen. 
„Goldverkäufer sollten auf seri-
öses Geschäftsgebaren achten, 
zuvor den Goldpreis abfragen 
und sich nicht von überzoge-
nen ‚Fantasiepreisen‘ locken 
lassen“, erklärt Turgay. Ab ei-
nem Verkaufswert von 2000 
Euro müsse man sich als Ver-
käufer legitimieren, wenn dies 
bei einem Goldgeschäft kein 
Thema sei, sollte man seine 
Schätze wieder mit nach Hause 
nehmen, rät der Experte. Auch 
Angebote, die „Höchstpreise“ 
für Altgold und anderes ver-
sprechen, nennt er unseriös. 
„Der Goldankauf richtet sich 
immer nach dem aktuellen 
Wert“, sagt er.

Mit seinem riesigen 
Schmucksortiment, inklusi-
ve Verlobungs- und Traurin-
gen, einem großen Angebot 
an hochwertigen Uhren, der 
Reparatur von Schmuck und 
Uhren aller Art bis hin zum 
Batteriewechsel ab 5 Euro, bie-
tet der Einzelhändler in seinem 
Laden in Ober-Roden einen 
echten Rundum-Service und 
ein Einkaufserlebnis vor Ort. 
Und auch das ist Matay Turgay 
ein Anliegen, dass die Men-
schen lokal kaufen. „Ich finde, 
das sollten Eltern schon ihren 
Kindern vermitteln, dass man 
in seinem Wohnort einkauft“, 
meint der Juwelier. „Den Ein-
kauf und Service vor Ort weiß 
man erst zu schätzen, wenn 
es ihn nicht mehr gibt.“ Ohr-
lochstechen etwa - auch das 
wird im Goldhaus Rödermark 

angeboten. Sehr gefragt sind 
außerdem die im Laden erhält-
lichen Sonderanfertigungen 
und individuellen Gravuren. 
Kommt ein Kunde mit spezi-
ellem Wunsch, macht der Fa-
milienbetrieb vieles möglich: 
Matay Turgays Bruder hat eine 
Goldschmiedelehre in Hanau 
absolviert und der Profi führt 
diese Arbeiten an den besonde-
ren Schmuckstücken sorgfältig 
aus. „Wir tun alles, damit un-
sere Kunden zufrieden sind“, 
verspricht der Inhaber.
Öffnungszeiten: Montag bis 
Freitag von 10 bis 16 Uhr und 
samstags von 10 bis 13 Uhr. 
Goldhaus Rödermark, Schul-
straße 2, gegenüber der Spar-
kasse, Rödermark, Tel. 06074 
6808435, infor@juwelier-gold-
haus.de, juwelier-goldhaus.de
� (Foto: RMV)

Goldhaus Rödermark seit Langem in Ober-Roden etabliert:
Besondere Schmuckstücke und Rundum-Service

� Anzeige

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

DARMKREBS
Vorstufen erkennen – Früh handeln

Hugenottenhalle Neu-Isenburg, Kleiner Saal,
Frankfurter Str. 152, 63263 Neu-Isenburg

PD Dr.med. A. Buia,
Chefarzt der Klinik für Allgemein-& Viszeralchrirgie
Weitere Informationen unter:
Tel.: 06103 / 912-13 09 oder
a.bukvarevic@asklepios.com
www.asklepios.com/langen

Vortrag für Patienten & Interessierte

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

23.MRZ
2026
18.00 Uhr

EineAnmeldungist nichterforderlich.
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ACHTUNG ! nur in den AktionstagenDie Experten sind für Sie vor Ort

00*00*,-
zu

Wir beraten Sie gerne unverbindlich und kostenlos vor Ort oder bei Ihnen zu Hause

Gerne überprüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!
Hausbesuche bis zu 60 km kostenlos!

Ankauf von:
• Ringe & Ketten
• Goldschmuck
• Altgold
• Bruchgold
•Weissgold
• Zahngold (auch mit Zahn)
• Silber
• Silberbesteck
• Silberschmuck
• Porzellanpuppen

• Alte + Designertaschen
• Bernstein
• Münzen
• Platin
• Uhren aller Art
• Diamanten
• Modeschmuck
• Alte Gemälde
• Pelze +Lederjacken/Mäntel*

und vielesmehr....

kostenlose Beratung
kostenlose Wertschätzung
transparente Abwicklung
Bargeld sofort

-
-
-
-

Ihre Vorteile:

Gerne prüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!

*€/pro G
ramm

Feingold
Markenuhren aller Art Zahngold (auch mit Zähnen)

Gold- & Silber-
münzen

Goldschmuck aller Art Bernstein

*Ankauf von Pelzen sowie Lederwaren
nur in Verbindungmit Gold

Ankauf von Lederjacken, Ledermäntel und Lederhosen
aus Glatt- undWildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 3.500 €*

JULI
21

DIENSTAGMONTAG

JULI
22

MITTWOCH

JULI
23

JULI
24

DONNERSTAG FREITAG

JULI
25AKTIONSTAGE Tel.: 06104 - 670 79 40

Kantstr. 38 - 63150 Heusenstamm

Wir zahlen sofort den
ermitteltenWert in BARGELD aus!

Porzellan namhafter Hersteller**

Parkplätze
vorhanden

Modeschmuck

Wir zahlen bis zu 2.500,- €**
für alte Gemälde, Tierpräparate,

Porzellanpuppen, Kamin +
Standuhren und Porzellan

Wir prüf
en

kosten
los

Ihren
Schmu

ck

auf Ec
htheit

!

Ankauf von Lederjacken, Ledermäntel und Lederhosen
aus Glatt- undWildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 3.500 €*

Militariat und Orden

Tierpräparate aller Art**

Wir zahlen bis zu 800,- € für Krokotaschen Silberbesteck

Standuhren**

Gemälde aller Art** Porzellanpuppen**
**Die mit zwei Sternchen markierten Artikel, werden nur in Verbindung mit Gold angekauft! *Ankauf von Pelzen sowie Lederwaren nur in Verbindungmit Gold

Bisam • Persianer • Fuchspelze aller Art • Zobel • Nerze • Nutria • Chincilla

Wir suchen ALLE Arten von Pelzen*

Wir zahlen bis zu 5.500,- €*
ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG!ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG!
Letzter Aufruf vor Saisonschluß!

Machen Sie Ihren Pelz zu BARGELD !

* in VBmit Gold

Tel.: 06104 - 670 79 40
Kantstr. 38 - 63150 Heusenstamm
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Mit dem Frühlingsstart steht bei
vielen der traditionelle Hausputz
an. Doch nicht nur Ordnung,
sondern auch die Sicherheit der
eigenen vier Wände verdient
jetzt volle Aufmerksamkeit, um
das Wohlbefinden nachhaltig
zu steigern. Videokameras sind
hier ein bewährtes Mittel. Neben
der Wahl der richtigen Kamera
für den jeweiligen Anwendungs-
zweck sollten Nutzer für die beste
Wirkung jedoch auch einige Din-
ge bei der Installation beachten.
Zuerst sollten sie darauf ach-

ten, die Kameras nicht zu nah an
Wänden oder anderen Objekten
zu montieren, damit das Sicht-
feld nicht beeinträchtigt ist. Um
Blenden oder Spiegelungen zu
vermeiden, die die Bildqualität
beeinträchtigen oder Fehlalarme
hervorrufen, sollten sie zudem
nicht direkt auf Lichtquellen oder
Glasflächen gerichtet sein. Fehl-
alarme können aber auch durch
Lüftungen, Steckdosen oder
WLAN-fähige Geräte wie Router
hervorgerufen werden, wenn die-
se sich in unmittelbarer Nähe der
Kamera befinden.
Bei der Nutzung von WLAN-

Kameras sollten Nutzer für eine
stabile Verbindung jedoch da-
rauf achten, die Kameras auch
nicht zu weit entfernt vom
WLAN-Router zu installieren.
Außerdem kann sich die Einrich-
tung eines separaten WLAN-

Bandes lohnen, um die Daten-
übertragung zu optimieren.
Auch die korrekte Ausrichtung

der Bewegungserkennung spielt
eine entscheidende Rolle. Kameras
mit passiven Infrarotsensoren (PIR)
funktionieren am besten, wenn sie
in einemWinkel installiert werden,
der die Bewegungsrichtung von
Personen oder Objekten einfängt.
Solche Sensoren reagieren zu-
meist sensibler auf von der Seite
kommende Bewegungen.
Einer der wichtigsten Punkte ist

jedoch die Wahl des richtigen
Installationsortes. Neben dem Ein-
gangsbereich sollten auch Hinter-
eingänge und Seitentüren sowie
nicht einsehbare Fenster abgesi-
chert werden. Der beste Monta-
geort kann aber auch von den
Funktionen der Kamera abhän-
gen. Bei der TrackFlex Floodlight
WiFi von Reolink ist beispielswei-
se die Anbringung an einer Häu-
serecke empfehlenswert. Dank
der 270°-Erkennung außerhalb
des Sichtfelds können Nutzer, bei
einer Montage an der richtigen
Stelle und in einer idealen Höhe
von zwei bis drei Metern, zwei
Hausseiten gleichzeitig mit nur
einer Kamera abdecken.
Durch Beachtung dieser Instal-

lationstipps und unter Einhaltung
der rechtlichen Vorgaben, kön-
nen die Kameras ihr volles Po-
tenzial entfalten und das eigene
Zuhause effektiv sichern.

Das Zuhause richtig absichern
ANZEIGE

Rödermark (NHR) Mit der Ge-
staltung eines neuen, deutlich 
aufgewerteten Sport- und Skate-
parks werde in diesem Jahr auf 
dem großen Freizeitgelände ne-
ben dem Badehaus begonnen. 
Eben so, wie es im Planungs-
prozess schon vor geraumer 
Zeit in Aussicht gestellt worden 
sei. Damals, als man Weichen 
gestellt und die künftigen Nut-
zer intensiv eingebunden habe. 
Vorgemerkt auf der Agenda mit 
der Kennziffer 2026 sei außer-
dem die Bildung einer Röder-
märker Jugendkommission, an-
gedacht als fachkundige Lobby, 
um die Interessen junger Leute 
besser bündeln und in den Di-
alog mit der Kommunalpolitik 
einspeisen zu können.
Mit diesen erfreulichen Aussa-
gen aus der Sicht nachrückender 
Generationen ließ Bürgermeis-
ter Jörg Rotter bei der jüngsten 
Auflage von „Jugend trifft Po-
litik“ aufhorchen. Bereits zum 
siebten Mal hatte der städtische 
Fachdienst Jugend das bewährte 
Format organisiert. Fünf Stadt-

verordnete der im Kommunal-
parlament derzeit vertretenen 
Fraktionen sowie rund 25 inter-
essierte Kinder und Jugendliche 
trafen sich im Juz am Motzen-
bruch, um 90 Minuten lang all 
jene Stichworte zu erörtern, die 
in der Altersspanne von 10 bis 
25 Jahren zwangsläufig eine 
große, zentrale Rolle spielen.
Bewährte Institutionen wie 
das Jugendzentrum und die 
Jugendfarm am Oberwiesen-
weg sichern, nach Möglichkeit 
noch ein paar kleinere, dezen-
trale Freizeittreffs unter freiem 

Himmel hinzugewinnen, beim 
ÖPNV an die Jugend denken, 
Mitspracherechte gewährleis-
ten… Vielleicht auch in Form 
einer Wahlalter-Absenkung auf 
16 Jahre?
Vieles kam zur Sprache, formu-
liert entweder als Frage, Vision 
oder konkrete Forderung. Der 
Aussprache stellten sich Tra-
vis Brößler (CDU), Aaron von 
Soosten-Höllings (AL/Grüne), 
Hülya Kiraylar (SPD), Björn Bei-
cken (Freie Wähler) und Tobias 
Kruger (FDP). Dass den Bedürf-
nissen der Jungen im Hinblick 

auf Generationengerechtigkeit, 
soziale Balance und Nachhal-
tigkeit ein starkes Gewicht im 
politischen Prozess zukomme: 
In dieser Auffassung war sich 
das Quintett einig.
Gleichwohl wurden keine ver-
balen Luftschlösser gebaut. Der 
Hinweis auf die extrem ange-
spannte finanzielle Situation, 
mit der aktuell die allermeisten 
Kommunen in Deutschland zu 
kämpfen haben, durchzog den 
Abend wie ein roter Faden. Kru-
ger brachte es auf den Punkt. 
Sein Tenor am Mikro vor den 

Youngstern: „Eure Gedanken 
und Anregungen sind sehr gut. 
Aber wir als Kommunalpoliti-
ker müssen bei alledem immer 
schauen, was sich im schwieri-
gen Spagat zwischen Wunsch 
und Wirklichkeit am Ende tat-
sächlich umsetzen lässt.“
Apropos: Gut umgesetzt wurde 
einmal mehr die technische 
Begleitung der Veranstaltung. 
Mit einem Live-Stream und der 
Option, das Video auch nach-
träglich auf den Kanälen von 
„Jugend Rödermark“ (Twitch 
und YouTube) aufrufen zu kön-
nen, wurden über 150 Interes-
sierte auf der Online-Schiene 
erreicht. 
Darum kümmerten sich Mar-
cel Hitzel und Lars Oestreicher 
am Bildschirm und an den 
Reglern, Daniel Schanz als Ka-
meramann sowie die Modera-
toren Rafael Glaser und Basti-
an Simon: Treue Juz-Besucher, 
die im dortigen Medienlabor 
schon vielfältige Erfahrungen 
im Umgang mit Hard- und 
Software gesammelt haben.

Mit einem lockeren Ausklang 
unter der Überschrift „Pizza 
für alle“ konnte „Jugend trifft 
Politik“ auch bei der 26er-Auf-
lage aufwarten. Und weil in 
Kürze die diesjährige Kommu-
nalwahl ansteht, gab es auch 
noch ein Extra der besonderen 
Art: Mit Stimmzetteln und in 
geheimer Abstimmung wurde 
nach dem Meinungsaustausch 
nachgefragt, wer nach Ansicht 
der Beobachter die beste Fi-
gur auf dem Podium gemacht 
hatte.Schnell war die Wahlur-
ne gefüllt und geleert – doch 
mit der Auszählung lässt sich 
das von Fachdienst-Leiterin 
Stephanie Geisz angeführte 
Juz-Team noch ein bisschen 
Zeit. Nach dem 15. März, 
wenn auch die Stimmen in 
den Rathäusern in Urberach 
und Ober-Roden gesichtet 
werden, heißt es dann im Ju-
gendzentrum: „Mal schauen, 
ob unser Favoritentipp zum 
Endergebnis der Wahl in Rö-
dermark passt.“
� (Foto: Stadt Rödermark)

Für den Nachwuchs: Lobby ohne Luftschloss
Bei „Jugend trifft Politik“ wurde offen über Wunsch und Wirklichkeit gesprochen  

Rödermark (NHR) Der diesjäh-
rige Weltglückstag am Freitag, 
20. März, wird im Bürgertreff 
Waldacker mit mehreren An-
geboten rund um Kleeblätter, 
Hufeisen, Marienkäfer und an-
dere Symbole im Zeichen von 
Fortuna gebührend gefeiert 
und gewürdigt. Der Fachdienst 
Soziale Stadt und das kommu-
nale Ehrenamtsbüro laden ein 

zu einem dreigeteilten Veran-
staltungsprogramm für alle Al-
tersgruppen.

Los geht es von 15 bis 16 Uhr 
mit einer Vorlesestunde für 
Kinder im Alter zwischen drei 
und sieben Jahren. Auf der Su-
che nach dem Glück: Ein be-
liebtes Thema, wenn von Ge-
schichten für den Nachwuchs 

die Rede ist. Stoff für spannen-
de Unterhaltung ist also reich-
lich vorhanden. Gemeinsam 
mit ihren (Groß-)Eltern sind 
die Youngster im Bürgertreff 
willkommen.
Anschließend stehen die Er-
wachsenen und deren po-
tenzielle Glücksmomente im 
Fokus. Von 16.30 bis 18 Uhr 
wird zu einem „Speed-Dating 

im Ehrenamt“ eingeladen. Wie 
man Themenfelder für freiwil-
liges Engagement findet und 
auf den gewünschten Effekt 
für die Allgemeinheit hinar-
beitet: Darüber soll gesprochen 
werden. „Denn Engagement 
macht glücklich“, betont Ute 
Schmidt, die Leiterin des Eh-
renamtsbüros.
Ihr Hinweis: „Interessierte und 

bereits langjährig Aktive haben 
an diesem Nachmittag glei-
chermaßen die Möglichkeit, 
sich kennenzulernen und zu 
vernetzen.“
Ausklingen wird der Aktions-
tag von 19 bis 20.30 Uhr mit 
dem Workshop „Finde Dein 
Glück!“. Die Mentaltrainerin 
Gabriele Winkler gibt Tipps, 
wie sich Räume für die positi-

ven Dinge des Lebens öffnen 
und erweitern lassen.
Für all die genannten Termine 
gilt das Motto „Eintritt frei“. 
Wer dabei sein möchte, sollte 
sich anmelden im Quartier-
streff, Goethestraße 39, im Rö-
dermärker Norden. Tel. 911-671 
und 94852. Oder per E-Mail: 
ehrenamtsbuero@roedermark.
de.

Weltglückstag: Fortuna zu Gast im Bürgertreff

Langen (NZO) Im Rahmen ei-
nes feierlichen Festakts hat die 
Asklepios Klinik Langen am 2. 
März den Wechsel an der Spitze 
der Klinik begangen. Vor mehr 
als 200 Gästen aus dem regio-
nalen Gesundheitswesen wur-
de die symbolische Schlüssel-
übergabe von Jan Voigt (rechts 
im Bild) an seinen Nachfolger 
Gunnar Schramm vollzogen.
Nach neun erfolgreichen Jah-
ren als Geschäftsführer der 
Asklepios Klinik Langen sowie 
als Regionalgeschäftsführer ver-
abschiedete sich Jan Voigt aus 
seiner bisherigen Funktion. In 
ihren Ansprachen würdigten 
Oliver Quilling, Landrat des 
Kreis Offenbach, sowie Prof. Jan 
Werner, Bürgermeister der Lan-

gen, die vertrauensvolle und 
erfolgreiche Zusammenarbeit. 
Beide dankten Jan Voigt für sein 
langjähriges Engagement und 
seinen maßgeblichen Beitrag 
zur positiven Entwicklung des 
Klinikstandorts.
Gleichzeitig begrüßten sie 
Gunnar Schramm als neuen 
Geschäftsführer der Asklepios 
Klinik Langen sowie als Regio-
nalgeschäftsführer Südhessen. 
Mit der symbolischen Schlüs-
selübergabe übernimmt er ab 
sofort die Verantwortung für 
die Leitung der Klinik und die 
strategische Weiterentwicklung 
der regionalen Gesundheitsver-
sorgung.
Der Festakt unterstrich die enge 
Vernetzung der Klinik mit den 

Akteuren des Gesundheitswe-
sens in der Region und mar-
kierte zugleich einen wichtigen 

Meilenstein in der weiteren 
Ausrichtung des Hauses.
Fotos: Asklepios Klinik

Schlüsselübergabe in der Asklepios Klinik            
Langen: Festakt mit über 200 Gästen



Freitag, 13. März 2026 9

Manfred ist eine Frau
Seit dem 25.02. weist der Personalausweis Manfred als Frau aus. Ein medizinischer Eingriff war 
nicht notwendig, ein Besuch beim örtlichen Standesamt hat ausgereicht (siehe „Gesetz über 
die Selbstbestimmung in Bezug auf den Geschlechtseintrag“). Die Skatbrüder waren nur kurz 
irritiert; denn schließlich galt Manfred bislang als rational. Seine Entscheidung ist aber mehr 
als plausibel: Frauen länger leben, die „Sterbetafel“ (eine zuverlässige statistische Tabelle) 
ist da völlig eindeutig. Als Frau wird Manfred jetzt 4,325 Jahre länger leben und länger Rente 
beziehen. Ein weiterer Vorteil ist, dass er jetzt sein Haus völlig steuerfrei an seine Tochter 
übertragen kann. Denn der Wert des Nießbrauchs ist infolge der Erhöhung der Lebenserwartung 
ebenfalls gestiegen. Liebe Mandanten: in der erbschaftsteuerlichen Literatur wird tatsächlich 
diskutiert, ob der Geschlechterwechsel ein zulässiges Steuersparmodell ist. Ob diese Diskussion 
ernst gemeint ist, wissen wir nicht. Wir jedenfalls werden Ihnen einen Geschlechterwechsel 
als Steuersparmodell nicht zumuten. Wir weisen aber darauf hin, dass die Übertragung von 
Grundbesitz und der Vorbehalt des Nießbrauchs steuerlich umso interessanter ist, je länger die 
statistische Lebenserwartung der übergebenden Person ist. Informieren Sie sich also rechtzeitig, 
egal ob Sie ein Mann oder eine Frau sind. Wir freuen uns.

Professionelle Vermögensnachfolge 
Letztwillige Verfügungen, 
Nachfolgeplanung, Beratung

06182 – 84 99 88 3 
Rufen Sie uns an
m.krayer@krayer-kollegen.de  
www.krayer-kollegen.de 
Besuchen Sie uns

Manfred & Frauke

ERBRECHT & ERBSCHAFTSTEUERRECHT

DR.-HERMANN-NEUBAUER-RING 34 
63500 SELIGENSTADT 

Stellen Sie sich vor, Sie könnten 
mit kleinen Beträgen in stabile 
Projekte investieren, die bisher 
nur Großanlegern vorbehalten 
waren. Projekte, die nicht nur 
Rendite bringen, sondern auch 
Sinn stiften! Volks-Invest, die 
neue Initiative der EGRO Me-
diengruppe und der digitalen 
Investment-Plattform FINEXI-
TY, macht genau das möglich. 
Ab jetzt können auch Privat-
personen von Anlagechancen 
profitieren, die bisher nur mit 
hohem Kapital zugänglich wa-
ren. Und das Beste: Sie müssen 
kein Finanzexperte sein, um 
einzusteigen.
Das Sparbuch hat ausge-
dient
Bei Zinsen nahe null und ei-
ner Inflation, die Ihr Erspartes 
Jahr für Jahr entwertet, ist das 
klassische Sparbuch längst kein 
sicherer Hafen mehr. Gleichzei-
tig boomen Private-Market-In-
vestments, also direkte Beteili-
gungen an realen Projekten wie 
Solarparks, Immobilien oder 
Unternehmen. Diese Anlagen 
werfen stabilere Erträge ab als 
Aktien, sind weniger volatil 
und oft inflationsgeschützt. 
„Unser Ziel ist es, diese Chance 
zu demokratisieren“, sagt Mar-
kus Echternach von der EGRO 

Mediengruppe, der unter ande-
rem auch das Berliner Abend-
blatt angehört. „Jeder soll die 
Möglichkeit haben, sein Geld 
klug und nachhaltig anzule-
gen, ohne komplizierte Börsen-
produkte oder hohe Mindestbe-
träge.“
FINEXITY hat bereits tausen-
den Privatpersonen den Zugang 
zu alternativen Investments 
ermöglicht. „Wir kombinieren 

Medienkompetenz mit digita-
ler Expertise“, erklärt Paul-Ma-
ria Hülsmann, CEO von FINE-
XITY. „Unsere Plattform macht 
den Einstieg so einfach wie On-
line-Banking, aber mit deutlich 
besseren Renditechancen.“ Je-
des Projekt wird vorab gemein-
sam mit erfahrenen Partnern 
geprüft, Risiken transparent 
kommuniziert. „Keine Black-
box, keine leeren Versprechun-

gen“, betont Hülsmann.
Nachhaltig erfolgreich
Volks-Invest eröffnet Ihnen 
die Möglichkeit, bereits mit 
kleinen Beträgen ab 50 Euro in 
konkrete, nachhaltige Projekte 
zu investieren. Sie wissen also 
genau, wofür Ihr Geld arbeitet 
und haben zudem Flexibilität, 
da Sie sich nicht langfristig bin-
den müssen und keine versteck-
ten Kosten auf Sie zukommen. 
So verbindet sich finanzieller 
Erfolg mit einem guten Gefühl, 
eine Kombination, die immer 
mehr Anleger suchen.
Jetzt dabei sein!
Schon bald stellen wir Ihnen 
das erste Projekt vor, doch 
schon heute können Sie sich 
ein exklusives Goodie für die 
ersten 1.000 Investor:innen zu 
sichern. „Wir wollen, dass un-
sere Leser und Leserinnen von 
Anfang an profitieren“, sagt 
Echternach. „Deshalb geben 
wir denen, die jetzt einsteigen, 
einen besonderen Vorteil.“
Mit Volks-Invest können Sie Ihr 
Geld wieder aktiv für sich arbei-
ten lassen. Registrieren Sie sich 
und seien Sie dabei, wenn die 
ersten Projekte starten. Ihre fi-
nanzielle Zukunft startet heute! 
Jetzt ganz einfach registrieren: 
www.volks-invest.de

Geldanlage: Volks-Invest macht                                 
exklusive Anlagen für alle zugänglich

Mit kleinen Beträgen in stabile Projekte investieren – und Renditenchancen,                                    
die Sparbücher alt aussehen lassen

� Anzeige

Geld, das wächst: Mit Volks-Invest investieren Sie nicht nur in 
stabile Renditen, sondern auch in eine nachhaltige Zukunft
Bild: iStock / Getty Images Plus / Atstock Productions

Ja hre shaupt ver s a m m-
lung:  Die Turnerschaft 
Ober-Roden lädt satzungs-
gemäß zu ihrer Jahreshaupt-
versammlung für Samstag, 
21.März, ab 17.30 Uhr, in die 
TS-Turnhalle an der Fried-
rich-Ebert-Straße 24 ein. 
Stimmberechtigt sind alle Mit-
glieder ab 14 Jahre. 
Tagesordnung: 1. Begrüßung. 
2. Jahresberichte 2025, a) des 
1. Vorsitzenden, b) der Ge-
schäftsführung, c) der Mit-
gliederverwaltung, d) der 
Abteilungen.3. Kassenbericht 
2025, a) des Rechners, b) der 
Kassenprüfer.4. Entlastung des 
Rechners und des Vorstandes. 
5. Neuwahlen des Vorstandes 
und des Ältestenrates. 6. Be-
schlussfassung über Anträge. 
7. Verschiedenes.
Anträge zur Jahreshauptver-
sammlung können bis 10 
Tage vor dem Versammlungs-
termin schriftlich beim Vor-
stand, Geschäftsstelle, Fried-
rich-Ebert-Straße 24, 63322 
Rödermark, eingereicht wer-
den.

Ergebnisse der Jugendfuß-
baller: Zwischen den gran-
diosen Hallenerfolgen löste 
die U19 ohne einige Stamm-
spieler auch die Hessen-Pokal 
Aufgabe beim Herbstmeister 
der Verbandsliga, Rot-Weiß 
Darmstadt, mit 4:0 souverän. 
Elias Weber Rodriguez (6.), 
Finn Sams per Kopf (9.) und 
Ilkan Celiker sehenswert (14.) 

sorgten früh für klare Verhält-
nisse. Baris Yasaroglu machte 
in der 69. Minute den Deckel 
drauf. Die U17 spielte beim 
Tabellendritten VfB Ginsheim 
2:2 Remis. Vito Galatioto sorg-
te mit einem Doppelpack für 
die Tore des Teams von Denis 
Kolmer.Die U16 musste sich 
im Derby der Germania aus 
Ober-Roden mit 1:3 geschla-

gen geben.De U15 unterlag 
beim SV St. Stephan Griesheim 
mit 1:6 Toren. Paul Sennert er-
zielte das Tor für das Team von 
Melek Labidi.Die D1 besiegte 
die JFV Gersprenztal mit 4:1.
Die D2 musste sich dagegen bei 
der Drittvertretung der Ger-
sprenztaler mit 2:3 geschlagen 
geben. Die E1 unterlag der KSG 
Georgenhausen mit 1:2.

Vorschau:  Freitag (13.): D2 
- JFV Groß-Umstadt II (17 
Uhr); Samstag (14.): E1 - FSV 
Groß-Zimmern (11.30 Uhr), 
E2 - FSV Spachbrücken (11.30 
Uhr), C1 - 1. FC-TSG König-
stein (13 Uhr), JFV Groß-Um-
stadt II - C2 (13.30 Uhr), B1 
- JFV Groß-Umstadt (15 Uhr), 
JSG Günterfürst/Michelstadt 
- B2 (16 Uhr); Sonntag (15.): 

KSV Hessen Kassel - A1 (13 
Uhr), D1 - SC Hassia Dieburg 
(13 Uhr / Testspiel), SV Kickers 
Hergershausen - TSO Herren 
III (15 Uhr), TSV Günterfürst 
- TSO Herren II (15 Uhr), FC 
07 Bensheim - TSO Herren (15 
Uhr); Mittwoch (18.): E1 - DJK 
Viktoria Dieburg II (18 Uhr / 
Kreispokal).

TS Ober-Roden

Ober-Roden (NHR) Am mor-
gigen Samstag (14.) findet der 
nächste Kreativmarkt in der 
TS-Halle (Friedrich-Ebert-Str. 
24) statt. Von 13 bis 18 Uhr be-
steht die Möglichkeit, durch die 
Stände zu stöbern und die brei-
te Angebotspalette zu nutzen. 
Von 13 bis 17 Uhr findet auch 
eine Kinderbetreuung statt. Ein 
Essens- und Getränkeangebot 
ist ebenfalls da, die Einnah-
men gehen an die Kinderturn-
abteilung. Zusätzlich zu tollen 
Handmade-Produkten, Kreati-
vem, Schmuck, Kleidung, etc. 
gibt es dieses Mal einen Früh-
lingskranz-Workshop (14.30 bis 
16.30 Uhr für 39,95 Euro pro 

Person). Ein Platz hierfür kann 
im Onlineshop von 4falt gesi-
chert werden. Auch die Mög-
lichkeit für Piercings und Tat-
toos besteht. 

Kreativmarkt in der TS-Halle

Ober-Roden (NHR) Am Sams-
tag, 28.März, findet um 14 Uhr 
ein Preisskat in der TS-Gast-
stätte (Friedrich-Ebert-Str. 24) 
statt. Anmeldungen sind bis 15 
Minuten vor Spielbeginn mög-
lich. Die Teilnahmegebühr be-
trägt 8 Euro. Der Erlös kommt 
der Jugendabteilung der Turn-
erschaft zu Gute.

Preisskat in der 
TS-Gaststätte

Neu-Isenburg (PM) Vortrag der 
Asklepios-Patientenakademie 
am 23. März, um 18 Uhr in 
der Hugenottenhalle Neu-Isen-
burg, Kleiner Saal: „Darmkrebs: 
Vorstufen erkennen. Früh han-
deln“. Referent ist PD Dr. med. 
Alexander Buia, Chefarzt der 
Klinik für Allgemein- & Vis-
zeralchirurgie.
Allein in Deutschland erkran-
ken jährlich etwa 60.000 Men-
schen an einem bösartigen 
Darmtumor, rund 26.000 ster-
ben daran. Erwiesenermaßen 
steigen die Heilungschancen 
bei Darmkrebs bei einer frü-
hen Diagnose und Behandlung 
jedoch extrem. PD Dr. Buia 
stellt in seinem Vortrag die 
Möglichkeiten unkomplizierter 
Vorsorgeuntersuchungen vor 
und berichtet was der Einzel-
ne vorbeugend tun kann, um 
eine Erkrankung möglichst zu 
vermeiden. Zum anderen in-
formiert Dr. Buia über aktuelle 
fachübergreifende Therapie-
ansätze zur Bekämpfung von 
Darmkrebs, bei denen Chirur-
gie, Strahlen- und Chemothe-
rapie eng zusammenarbeiten. 
Diese modernen, schonenden 
und funktionserhaltenden Be-
handlungen und OP-Verfahren 
reduzieren die Belastung des 
Patienten signifikant und er-

höhen die Heilungsaussichten 
deutlich. Übrigens: Die gesetzli-
chen Krankenkassen bezahlen 
Darmkrebs-Früherkennungs-
untersuchungen für Männer 
und Frauen ab 50 Jahren. Wer 
mehr über die Möglichkeiten 
der Vorsorge-, Früherkennung 
aber auch Therapie von Darm-
krebs erfahren möchte, ist 
herzlich eingeladen an der Ver-
anstaltung teilzunehmen.
Weitere Information unter Tel. 
06103 / 912 - 6 12 26 oder a.
bukvarevic@asklepios.com.
� (Foto: Asklepios)

„Darmkrebs: Vorstufen erkennen. 
Früh handeln“

Vortrag der Asklepios-Patientenakademie

Rödermark (NHR) „Wählen 
gehen am 15. März, demokra-
tische Weichen stellen und 
mitbestimmen über Dinge, die 
im Alltag auf lokaler Ebene von 
großer Bedeutung sind“: Sol-
che Appelle im Hinblick auf 
die Kommunalwahl am kom-
menden Sonntag haben derzeit 
Konjunktur. Einen derartigen 
Aufruf, sich einzubringen in 
den politischen Prozess im un-
mittelbaren Lebensumfeld vor 
der Haustür, hat nun auch die 

Liste W.I.R. des Rödermärker 
Ausländerbeirats zu Papier ge-
bracht.
Denn parallel zur Kommunal-
wahl wird in der Stadt an der 
Rodauquelle bestimmt, in wel-
cher personellen Besetzung der 
Beirat in den kommenden fünf 
Jahren aktiv ist – als Lobby für 
all jene Menschen, die ohne 
deutsche Staatsbürgerschaft 
zwischen Breidert, Buchrain, 
Bulau und Bienengarten leben.
Knapp 4.800 Personen ha-

ben Stimmrecht mit Blick auf 
das Gremium, das vor Ort seit 
1993 seine Positionen zu Gehör 
bringt. Als beratendes Organ 
agiert der Ausländerbeirat an 
der Seite von Stadtverordneten-
versammlung und Magistrat. 
Zur Wahl tritt die Liste „Wir 
in Rödermark“ (W.I.R.) an. Es 
kandidieren insgesamt 14 Frau-
en und Männer aus sieben Na-
tionen.
Zahide Demiral, die Vorsitzen-
de des aktuellen Ausländerbei-

rats der Wahlperiode 2021 bis 
2026, und dessen Geschäfts-
führerin Yeliz Basar appellie-
ren an die Wahlberechtigten, 
von ihrer Möglichkeit zur Be-
teiligung Gebrauch zu machen. 
Integration, Bildung, Chancen-
gleichheit, gutes soziales Mitei-
nander: Als Brückenbauer und 
als wichtiges Sprachrohr, das 
all diese Themen in die öffent-
liche Debatte einbringe, sei der 
Beirat von Bedeutung, betonen 
Demiral und Basar.

Appell: Ausländerbeirat als Sprachrohr stärken
Auch knapp 4.800 Menschen ohne deutsche Staatsbürgerschaft sind am 15. März                             

in Rödermark wahlberechtigt

Am Sonntag, 15.März, laden 
die FREIE WÄHLER Rödermark 
zu ihrer Wahlparty in die Kö-
nigl. Bayer. Stuben in Urberach 
(Bachgasse 4) ein. Ab 18 Uhr 
sind alle Unterstützer und In-
teressierte herzlich eingeladen.

Wahlparty der FWR 
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• Pflasterreinigung
• Gehwegreinigung
• Terrassenreinigung
•Wintergartenreinigung
• Reinigungsarbeiten
• Holz streichen
• Haushalts- und
Firmenauflösungen
• Fliesen abstemmen
• Dachreinigung
• Keller auf- & ausräumen

• Entsorgung von
Bauschutt, Holz,
Grünschnitt usw.
• Renovierungsarbeiten
• Tapete entfernen
• Gartenarbeiten und
- gestaltung aller Art

• Grün-, Hecken- und
Baumschnitt aller Art
• Abrissarbeiten u. v. m.
• Weiteres auf Anfrage

VORHER VORHER VORHER VORHER

NACHHER NACHHER NACHHER NACHHER

el. 06106/279
info@christians-hausmeisterservice.de
www.christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16

KOSTENLOSE BERATUNG

IHR PROFI RUND UMS HAUS 20%
FRÜHLINGS-AKTION

06106/2791922
100% Kundenzufriedenheit!100% Kundenzufriedenheit &
Mitglied der Handwerkskammer !

Wir arbeiten mit einem Hochdruckreinigermit
80% Luft und 20%Wasser.
Wir versiegeln den Stein mit einer Schutzmischung.
Durch diese Versiegelung garantieren wir, dass
Jahre kein Moos, keineAlgen oder hartnäckiger
Schmutz auftreten werden.
Nach der Reinigung verfugen wir die Fugen auf
Wunsch erneut mit verschiedenen Sandarten.NACHHERVORHER

• Pflasterreinigung
• Gehwegreinigung
• Terrassenreinigung
• Wintergartenreinigung
• Fassadenreinigung
• Dachreinigung
• Reinigungsarbeiten
• Holz streichen
• Haushalts- &
Firmenauflösungen
• Keller auf-/ ausräumen
• Fliesen abstemmen

• Entsorgung von
Bauschutt, Holz,
Grünschnitt usw.

• Renovierungsarbeiten
• Tapete entfernen
• Gartenarbeiten und -
Gestaltung aller Art

• Grün-, Hecken- und
Baumschnitt aller Art

• Abrissarbeiten u.v.m.
• Rollrasen verlegen
• Gartenpflege

info@christians-hausmeisterservice.de
www.christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16el. 06106/27906106/2791922

IHR PROFI FÜR HAUS & GARTEN 300€
Neukundenrabatt
bis zum 31.03.26

100% Kundenzufriedenheit

Meine Schwerpunkte:
Anpacken für Rödermark

Rödermark

Zukunft gestalten - Tradition bewahren
Solide Finanzen statt neuer Belastungen
Sicherer Verkehr mit Augenmaß
Lebensqualität für alle Generationen

Stadtliste Platz 1

Stefan
Sche�er

Kreisliste Platz 4

-politische Werbung-

Urberach (NHR) Der Sportkreis 
Darmstadt / Dieburg hat in 
Traisa in der Hans-Seely-Halle 
Sportlerinnen und Sportler für 
ihre guten Leistungen im ver-
gangenen Jahr geehrt. Außer-
dem sind alle Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer vom Kreisver-
gleich in Bruchköbel 2025 für 
den Ersten Platz mit einer Ur-

kunde und einem Handtuch 
des Kreises geehrt worden.
Vom MTV Urberach waren 
für ihre Erfolge aus dem Jahre 
2025,          Jorik Ackad, Linus 
Ebner, Anton und Emil Heß 
und Erik Springstein, der durch 
Krankheit nicht anwesend sein 
konnte, für die Ehrung eingela-
den worden.�  (Foto: MTV)

Sportlerehrung Kreis DA/DI 
für Leistungen im Jahr 2025

Rödermark (NHR) Auch dieses 
Jahr wird der VFS Rödermark 
wieder bei den Süddeutschen 
Meisterschaften Schwimmen in 
Stuttgart vertreten sein. Zum Sai-
sonauftakt sicherten sich Linda 
Ogriseck und Lisa Schader, beide 
Jahrgang 2010, beim 7. Interna-
tionalen Darmstädter Frühjahrs-
schwimmfest ihre Teilnahme bei 
den 74. Süddeutschen Meister-
schaften in Stuttgart. 
Linda wurde über 50 m Freistil 
Erste ihres Jahrgangs mit 28,31 
Sekunden und erzielte in der 
offenen Wertung den dritten 
Platz. Lisa erreichte über 50 m 
Schmetterling mit 31,34 Sekun-
den ebenfalls den ersten Platz 
ihres Jahrgangs. 
Am 7. Internationalen Darm-

städter Frühjahrsschwimmfest 
starteten vom 28. Februar bis 1. 
März insgesamt 386 Schwim-
merinnen und Schwimmer aus 
sieben Schwimmverbänden und 
einem Züricher Verein. 
Ergebnisse in der Jahrgangswer-
tung: Linda Ogriseck: 1. Platz 
über 50 m Freistil (28,31), 6. Platz 
über 50 m Schmetterling (32,86).
Lisa Schader: 1. Platz über 50 m 
Schmetterling (31,34), 2. Platz 
über 100 m Rücken (1:13,04).
� (Foto: VFS)

Linda Ogriseck und Lisa Schader lösen                     
Tickets für die Süddeutschen Meisterschaften 

Rödermark (PS) - In der Fuß-
ball-Verbandsliga Süd kassier-
te Germania Ober-Roden eine 
deutliche 3:8 ( 2:4)-Niederlage 
beim neuen Tabellenzweiten SV 
Unter-Flockenbach. 
„Das war vor allem ergebnis-
technisch ein kräftiger Schlag 
in die Magengrube. Der Gegner 
war unfassbar effektiv“, sagte 
Germania-Tainer Fabian Bäcker.  
„Von den ersten fünf Toren von 
Unter-Flockenbach waren vier 
Standards. Zwei Eckbälle, ein 
Elfmeter und ein direkt verwan-
delter Freistoß. Wir haben uns 
eigentlich gut gewehrt und sind 
durch einen schönen Angriff 
auch in Führung gegangen“, 
berichtete Bäcker. Kapitän Marc 
Züge erzielte auf Vorarbeit von 
Jonas Dapp das 1:0 (12.). Außer-
dem trafen Drilon Jashari zum 
2:3 und Maik Neuendorf zum 
3:4.  Da Winterneuzugang Arvin 
Hoffmann  wegen einer Not-
bremse die Rote Karte sah (64.), 
musste Ober-Roden die Partie 
in Unterzahl zu Ende spielen. 
Am kommenden Wochenende 
ist die Germania, die auf Platz 
acht zurückfiel, spielfrei. Das 
Halbfinale gegen den SV Wehen 
Wiesbaden im Hessenpokal ist 
mittlerweile terminiert. Die Par-
tie zwischen dem Verbandsligis-
ten und dem Drittligisten findet 
am Mittwoch, 25. März, um 19 
Uhr auf dem Germania-Gelän-
de statt. Bereits einen Tag zuvor 
wird im Regionalliga-Duell zwi-
schen Kickers Offenbach und 
der SG Barockstadt Fulda-Leh-

nerz der erste Finalist ermittelt. 
Auf dem Bieberer Berg findet am 
23. Mai auch das Endspiel statt. 
Aufgrund des Hessenpokalein-
satzes der Germania wird das 
ursprünglich für den 25. März 
beim A-Liga-Schlusslicht Vikto-
ria Klein-Zimmern terminierte 
Viertelfinale im Dieburger Krei-
spokal um eine Woche auf den 
18. März vorgezogen. 
In der Gruppenliga Darmstadt 
gewann der Tabellensechste 
TS Ober-Roden gegen Viktoria 
Griesheim mit 1:0. Nach einer 
halben Stunde erzielte Tony 
Yildirim auf Vorarbeit von Ar-
ben Mustafa per Kopf den Sieg-
treffer für die TS. „Das war eine 
geschlossene Mannschaftsleis-
tung“, lobte TS-Trainer Bastian 
Neumann sein Team, das nur 
wenige Griesheimer Chancen 

zuließ. Bei denen war Torhüter 
Niklas Schwaar auf dem Posten. 
Nach dem Führungstreffer ver-
passte Mark Szollar (38.) das 2:0. 
Im zweiten Abschnitt hatten 
unter anderem zweimal Amin 
El Mard  und Luca Zerfass Chan-
cen für einen höheren Sieg. „Da 
müssen wir eigentlich das zwei-
te und dritte Tor machen“, sag-
te Neumann, der sich trotz der 
vergebenen Möglichkeiten über 
drei Punkte freuen durfte. Die 
TS holte aus den drei Spielen in 
diesem Jahr sieben Punkte, am 
kommenden Sonntag geht es 
zum 14. FC 07 Bensheim.  
Viktoria Urberach gewann in 
der Kreisoberliga gegen den TSV 
Lengfeld mit 3:0.  „Das war ein 
verdienter Sieg, wir haben nicht 
viel zugelassen“, sagte Vikto-
ria-Trainer Kayhan Özen, dessen 
Team durch einen von Dennis 
Ankenbrand verwandelten Fou-
lelfmeter früh in Führung ging. 
Julius Müller erzielte die beiden 
weiteren Tore der Gastgeber. Die 
TS Ober-Roden II musste sich 
dem Tabellenzweiten TSG Stein-
bach mit 2:3 geschlagen geben.  
„Ein Unentschieden wäre ge-
recht gewesen“, sagte TS-Trainer 
Oliver Hitzel-Kronenberg nach 
der knappen Niederlage gegen 
den Tabellenzweiten. Ober-Ro-
den lag zur Pause bereits mit 0:3 
hinten, zwei Tore fielen in der 
Schlussphase der ersten Hälfte. 
Im zweiten Abschnitt kam die 
TS durch die Treffer von Daniel 
Curman, der einen Elfmeter ver-

wandelte, und Luca Hoffmann 
heran.
In der Kreisliga A Dieburg musste 
sich der Tabellendritte Germania 
Ober-Roden II nach dem 1:1 in 
Klein-Zimmern auch beim 2:2 
bei Hassia Dieburg II mit einem 
Unentschieden zufrieden geben.
„Das war ein ähnliches Spiel wie 
in der vergangenen Woche in 
Klein-Zimmern“, sagte Germa-
nia -Trainer Moritz Hesse. „Wir 
hatten wieder zahlreiche Chan-
cen. Das ist ärgerlich, dass wir er-
neut zwei Punkte liegen gelassen 
haben.“ In der B-Liga gewann 
die dritte Mannschaft der TS 
Ober-Roden das Rödermark-Der-
by gegen den KSV Urberach mit 
3:2 (2:0). Die TS führte bereits 
mit 3:0, am Ende wurde es noch 
einmal eng. Germania Ober-Ro-
den III verlor gegen Kickers Her-
gershausen mit 1:5. In der C-Liga 
gewann Viktoria Urberach II bei 
Vikt. Klein-Zimmern II mit 2:1.
Am Sonntag spielen: Germania 
Ober-Roden II - FSV Spachbrü-
cken (13 Uhr), Viktoria Urber-
ach II - FSV Münster (13 Uhr), 
KSV Urberach II - SV Reinheim 
II (13 Uhr), FC 07 Bensheim - TS 
Ober-Roden (15 Uhr), Viktoria 

Urberach - Viktoria Kleestadt 
(15 Uhr), TSV Günterfürst - TS 
Ober-Roden II (15 Uhr), Kickers 
Hergershausen - TS Ober-Roden 
III (15 Uhr), FSV Schlierbach - 
Germania Ober-Roden III (15 
Uhr), KSV Urberach - SG Mos-
bach/Radheim II (15 Uhr), TG 
Ober-Roden - Viktoria Dieburg 
II (15 Uhr) - Mittwoch, 18. März: 
Viktoria Klein-Zimmern - Ger-
mania Ober-Roden (19.30 Uhr, 
Viertelfinale Kreispokal)

Yildirims Kopfballtor sorgt für TS-Heimsieg                                  
in der Gruppenliga

KOL-Erfolg für die Viktoria / Germania verliert beim Hessenliga-Aufstiegsaspiranten deutlich

Ergebnisse
Herren - TV  Semd ll         � 3:0
wB-Jugend - SV Erbach      �  3:2

TG Ober-Roden

Dennis Ankenbrand (links) brachte Viktoria Urberach gegen 
Lengfeld mit 1:0 in Führung. Die Urberacher siegten mit 3:0. 
� Foto: PS

Urberach (NHR) The beat goes 
on: Mit seinen jazzigen Sonn-
tags-Nachmittags-Konzerten 
zum Frühlingsbeginn hat der 
Lions Club Rodgau-Rödermark 
eine Tradition begründet, die 
Jahr für Jahr die Besucher be-
geistert. Darauf können sie sich 
auch jetzt wieder freuen: Am 
Sonntag, 29. März, um 15 Uhr 
in der Kelterscheune in Röder-
mark-Urberach ist die Gruppe 
„Take 5“ zu Gast.
Die Karten für das Konzert 
kosten 18 Euro. Der Raum in 
der Kelterscheune ist begrenzt. 
Deshalb empfiehlt sich der 

rechtzeitige Vorverkauf: In der 
„Blumen Oase“ in Urberach, 
im „Papierkörbchen“ und dem 
„Blumen-Koser“ in Ober Ro-
den, bei den „Gartenstadt Bü-
cher“ in Nieder Roden oder per 
Mail an info@lc-rodgau-roeder-
mark.de.
Der Erlös für dieses Lions-Bene-
fizkonzert geht, wie immer bei 
den Lions, an wohltätige Zwe-
cke in unserer Region. Diesmal 
an die Alltagsdrogenberatung 
Rödermark e.V. – ein Verein, 
der eher ‚im Stillen‘ auf viel-
fältige Weise Menschen mit 
Suchtproblemen hilft.

Lions holen „Take 5“ nach Urberach

GEL ELEKTROMOBILE
handel und e-Service Center seit 2009

63303 Dreieich/Dr´hain, Gleisstraße 3, am REWE
Tel: 06103 386 9449, www.engel-elektromobile.de

cooter, e-Lastenräder, e-Mobile, e-Service!

Eine neue Art
der Mobilität:

Opt. mit Dach!

Bis 25km/h
3Rad / 4Rad

3Rad ab € 1.999,-

Diamant/Trapez

eBike Wave

Einfach o. Super!
ab € 2.199,-

z.B. Trapez 750

Ang. € 2.499,-!!

ENG
Der e-Fach

e-Bike, e-Sc

Die neuen Bosch

Riemenabtrieb

Leicht und flott
unterwegs

Neu € 3.899,

Angeb. € 2.999

Elektromobil
Flott und sicher

unterwegs

12/15km/h

m/o Dach
Ab € 2.999,-

Bosch Modelle

m./o. Rücktritt

Reste und NEU
Flott unterwegs

Angeb. ab € 1.999,-

elegant, sportlich, ausdauernd, Automatik, ABS, Riemenantrieb, MGU, Dreiräder

-

9,-

Anschauen Informieren und Probe fahren!
Benzin zu teuer? eBike mit wasserdichter Einkaufstasche!

Wir bieten Hol & Bring Service, auch für die Inspektion!
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